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Uilhelmshllvener Tageblatt
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Bestellungen
auf das „Tageblatt

" , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

m Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

In , « rate für dt« laufende Nummer werde» bis spätestens Mittags 1 Uhr «ntgegengvwmmm ; größer « werden vorher erbeten .

Mblikations-Trgan für stmmtliche Kaiser !. , Wnigi. ». Mdt. Mehörde«, sowie für die Gemeinde» NenstadtgSdens«. Vant.

M 243.
Politische RrrNdscharr .

Aus Süddentschland wird der „Pol . Korr .
" geschrieben : Es

erscheint uss nicht ohne politische Bedeutung , daß der Kaiser von

Siiddeutschland und nicht von Berlin ans nach Wien gereist ist.

Von Süddeuischlaud aus in Wien eiuziehend, erscheint Kaiser Wil -

Helm in der Hauptstadt des Verbündeten Reichs ungleich mehr als

der deutsche Kaiser , als wenn er seinen Weg von Norden her ge¬

nommen hätte : zu dem Gelöbmß , das Bündniß mit Oesterreich als

ein Verwächtniß der deutschen Geschichte in Treue halten zu wollen ,

gesellte sich so die Bürgschaft , daß hinter diesem Willen auch die

volle Kraft des dauernd geeisten Deutschlands steht . Hatte man iw

ersten Augenblick hier den Eindruck gehabt , es hätte das angebliche

„ Tagebuch" in keiner ungünstigeren Zeit erscheinen können, so darf
man jetzt fast sagen, der Moment konnte , wenn auch in böser Ab¬

sicht, gar nicht günstiger gewählt werden , denn er gewährte den

Fürsten und Stämmen Süddeutschlands die numittelbare Gelegenheit ,
durch die Thal zu beweisen, daß derartige Giftpfeils an dem starken
Panzer des Nationalgefühls kraftlos abprallen . Heute giebt es im
Süden weder einen Fürsten , noch eise irgend nermenswerths Zahl
von Milanern , welche den Abschluß der Versailler Verträge , die

Aufrichtung von Kaiser und Reich bedauern . Lange Jahre hindurch
hatte sich maache Befürchtung an den Augenblick geknüpft , an wel¬
chem der ehrwürdige Begründer des Reichs von letzterem scheiden
werde, und sicherlich konnte für ein noch junges Staatsgebilde kaum
eine schwierigere Lage eiatreten , als es in diesem Frühling de , Fall
war . Die Reisen der Fürsten nach Berlin und des Kaisers nach
Süddeutschland haben erwiesen, wie unbegründet alle derartigen Sor¬
gen und Befürchtungen gewesen waren . Der geschichtlichen Bedeutung
dieser Tage hat aber doch erst die Eigenart des Kaisers ihr bestim¬
mendes Gepräge verliehen . Indem Kaiser Wilhelm II . nach dem
Hinweise aus die Hohenstaufen Schwaben als das Land grüßte , in
welchem die Wiege seiner Väter gestanden, dessen Blut auch in feinen

er » rolle, war er nicht wehr der mit der Kaiserkrone geschmückte
Kümg von Preußen der Schirmherr der Bundes - und Rüchsge -

dem schwäbischen Stamme bluts¬
verwandte deutsche Kaiser Z « der Höhe emes Regierungsprogramms
aber erhob sich der Toast in München . „ Denn es erheischen die
hohen Aufgaben unseres großen deutschen Volkes »nd Vaterlandes ,
daß alle Kräfte zu dessen gemeinsamem Nutzen und Heil eingesetzt
werden, welches nur dann möglich ist, wenn die Fürsten des Reichs
in fester Gemeinschaft Schulter an Schulter vertrauensvoll bei einan¬
der stehen " — damit ist der vom Reichskanzler so oft wiederholte
Gedanke : „ das Vertrauen der deutschen Fürsten in die Vertragstreue
Preußens sei wichtiger als irgend ein Verfaffungsparagraph

"
, als

das Fundament auch der jetzigen Regierung bezeichnet worden , wel¬
cher der jagend - und Willensstärke Kaiser durch „ das Einsetzen aller

- M r
" ackere Ziele steckt, als wie dis von dem inneren Aufbau

m Anspruch genommene Regierung Wilhelms I . dies vermocht und
gethan hatte . In jenen Worten kündigt sich eise neue Aera an ,
welche zwar fest steht auf der alten , nunmehr in Fleisch und Blui

R übergegangenen Grundlage der Reichsgestaltrmg und der
«chspolitik , aber fortschreitend daran erinnert , daß Deutschland

urch Einsetzen aller Kräfte und vertrauensvolles Schnlter - an - Schnl -
erfiehen seiner Fürsten mehr und Größeres zu seinem eigenen Wohls

z leisten vermag und zu leisten berufen ist . — Js Beantwortung
deucht Deutschland eine Kelor -ialtruppe ? " schreibt die

» agdeb . Z . " u . A . : „ Die Forderung nach einer militärischen
Deutsch - Ostafrika wird , wenn erst ein

drüni
° Nachrichten aus Zanzibar err getroffen sind , entschieden und

ewgend erhöhen werden . Wir werden es dann freilich erleben , daß

lick- k
^ aller überseeischen Politik , in welchen Bahnen sie

wurmüist, '' mag , abhold gegenüber steht , wieder mit denselben

sind Argumentes geeifert wird , die uns genugsam bekannt

gratze ^ . « ^ " ll 'ttstadorenpolitlk " reden und wird eine

halber au? A ,?
'^ it darzuthuu glauben , wenn man abschreckungs¬

haben sich in ^ kMaffauah hinweist . Aber diese Politiker

stellt, daß wir Dingen so oft und so gründlich bloßge -

auf diesem Gebiete find , irgend welches Vorgehen

ihnen bekämpft wird richtiger zu halten , je heftiger es von

snmmenhange ange eiat an
^ gerade in diesem Zu¬

ber von den ernsten Mi » ?. « ? ^ laß Kaiser Friedrichs zu erinnern ,

seeischer Bellk -inn -» die durck die Erwerbung über -

Pflichten und Opfer Große Aufgaben erfordern große

sttluuq r » siis. n ^ M bs eine große , im Dienst der Ge -

arabischen Elementes
^ ^ ^ Unterdrückung des

Aufbau der
b r» Afrika ; denn sie ist gleichbedeutend mit dem

re« Jakrrsbni » l „
* ^ ^ Wahrheit , von Reisenden und Missiona -

hundertmal eröri -?? ^ rkündet , anläßlich der Emiu Pascha -Bewegung

N
's Neue erwiesen - ^ " Mesten ostafrikanischen Vorgänge

Aasgaben di - i« Geschichte kennt keine geringe Anzahl von

dient" len Endziel der Humanität und Gesittung
^ Die Nmdb

dlut und Eisen gelöst worden sind . "

„ Journal
"

r-
'
t

' -big - '
reproduzirt au erster Stelle aus dem

Sr . Mai s l^ rsbourg " vom g Oktober über die Reise

Jritunaea "
» ach Wien folgende Miltheilung : „ Die

heilen über dl/a ? enthalten nicht allein zahlreiche Eiszel -

fen auck
^ ^ u,enthalt des deutschen Kaisers in Wie » , sie k« üp -

" Pnen ^ °^ ^ chr Betrachtungen jeglicher Art je nach dem

Zutschen Es giebt Zeitungen , welche die Reise des

Sterbe ? î ^ Ichers wie eise Art von Schluß zu seinem Besuche in

Rag,
" , " " d denke », daß Seine Majestät in Wien und

lach im öü erfüllen gedenke , die er gegenüber Ruß -

Habe . (k :? ,
die bulgarischen Angelegenheiten übernommen

von k ?«? cr?
b Bermuthung scheint uns sehr gewagt . Nach Allem ,

^ offizielle» Organe » über die Besuche Kaiser Wilhelms II .

Sonntag , dm 14. Oktober 1888. 14. Jahrgang .
an den fremden Höfen gesagt worden ist, ist es erlaubt , anzunehmea ,
daß das Ziel dieser Besuche darin besteht, in einer feierlichen Ar
die guten Beziehen Sr . Majestät mit diesen Höfen , sowie die fried¬
lichen Absichten der neuen Regierung zu kosstatiren . Es kann dem¬

nach unmöglich irgend welche Verhandlung über spezielle Punkte in

Frage stehen. Während seines Aufenthalts in Peterhof hat Kaiser
Wilhllm sicherlich die Ueberzeugung der friedlichen Absichten des

russischen Hofes gewonnen , und er wird sich zweifelsohne angelegen
sein lassen , den Wiener Hof davon zu überzeugen , und Se . Majestät
wird dies ebenso in Rom thun , wenn er es für nöthig erachtet .

In jedem Falle würde dies nicht geschehe » auf Grund irgend welcher
Art von Verpflichtungen . " Dazu bemerkt die „ Nordd . Allg . Z . " :

Das St . Petersburger Blatt hat , wie wir Grund zu vermuthen

haben , die politischen Besprechungen , welche stattgefunden haben ,
richtig angedeutet . Verhandlungen über Bulgarien sind von keiner

Seite beabsichtigt und angeregt worden , und demgemäß giebt es

darüber auch keinerlei Abmachungen .

Deutsches Reich »
Berlin , 12 . Okt . Se . König ! . Hoheit der Prinz Heinrich

begiebt sich nach der Rückkehr aus Italic » wieder nach Kiel , wo um

dieselbe Zeit auch feine Gemahlin eintreffen wi - d.
— Herrn Miguel ist der Rothe Adlerorden zweiter Klasse

verliehe « .
— Das in der „ Deutschen Rundschau " zum Abdruck gelangte

Manuskript des Tagebuches ist von dem Herausgeber der genannten
Zeitschrift , Dr . Rodenberg , dem Untersuchungsrichter auf dessen

Verlangen ausgeliefert worden , ebenso der darüber mit dem Einsen¬
der geführte Briefwechsel .

— Dem „ Standard " wird von hier berittet , der Reichskanzler

habe vom Grafe » Herbert Bismarck zahlreiche Briefs und Tele¬

gramme aus Wien und Pest erhalten , worin die größte Befriedigung

ausgedrückt wird über die herzliche Anhänglichkeit des österreichische»

Kaisers und der leitenden ungarischen Politiker an das deutsch- öster¬

reichische Bündniß .
— Kaiser Franz Joseph konnte seine Bündmßfreudigkeit

nicht besser äußern , als dadurch , daß er Crispi das Greußkreuz
des Stephansordens verlieh .

— Auf dem gestern m Halle abgehaltenen Parteitag der

Konservativen der Provinz Sachsen erstatteten die Herren v . Hell -

dorf und v . Rauchhaupt Bericht und wurde die Ansicht ver¬

treten , daß unbedingt au dem Kartell festgehalten werden müsse

ohne Aufgabe der eigenen Selbstständigkeit . Beklagt wurde dis Un¬

einigkeit vieler konservativer Kreise , sowie, daß es nicht möglich sei,

jährlich die 30000 Mk . , welche die konservative Hauptleitung erfor¬
dert , zusammenzubringe ».

— Oberprästdent v . Bennigsen hat in folgendem Schreiben
an den uationalliberalen Verein in Stade sich bereit erklärt , eine

Wiederwahl in dem Reichstagskreise Stade anzunehmen : „ Dem

geehrten Vorstande bin ich zu lebhaftem Danke verpflichtet für das

Vertrauen , welches Sie mir in der mit so zahlreichen Unterschriften

angesehener Männer aus meinem früher » Wahlkreise versehene«

Zuschrift vom 24 . v . M . susdrücken . Ich erkläre mich gern be¬

reit , ein Mandat in diesem Wahlkreise wieder auzunehmen , und

hofft , daß ich, wenn meine Wiederwahl erfolgt , getragen von ihrem
Vertrauen und in voller Uebereinstimnmng mit Ihnen auch ferner

für das Wohl unseres Vaterlandes werde thätig sein können .
— In der Generalversammlung der Gesellschaft für

Volksbildung wurde der bisherige aus 36 Mitglieder » bestehende

Zentralausschuß unverändert Wiedergewählt . Der Vorsitzende , Abg .

Rickert , wurde einstimmig wiedcrgewählt .
— Wie aus Halle gemeldet wird , hat ein dortiger Bürger -

Linen Beitrag von 150000 Mk . für dis deutsche Emin - Pascha - Ex -

pedüion gewährt .
—' Der „ Export " erhält folgende Zuschrift von einem nach

Indien handelnden deutschen Kaufmann : „ Die projektirte Linie

sollte nicht nach Kalkutta , sondern nach Bombay gehen , weil letzteres

der am meisten ausblühende Hafen für den ganzen Handel mit

Europa ist . Von Bombay , wo ein bedeutender Export von Baum¬

wolle , Weizen und Mais staltfiodet , müßte daun eine Küstenlinie

dis Kalkutta ins Leben '
gerufen werden , die schon durch den be¬

deutenden Lokalverkehc bestehen würde . Bisher sind di- Frachten

für dm Dampfertransport sehr hoch , weil die „ Bcitish -Jndia " jede

neue Linie aufsaugt oder kapul macht . Die Frachten der „ B . -J .
"

stad so hoch , daß viele Artikel allein wegen der Höhe der Frachten

nicht exportfähig sind . "
, ,

— Aus Südwestafrika sind vor ermgen Tagen wieder neue

Berichte eingelaufen , aus welchen Folgendes mitgetheilt wird : „ Bei

der in Damaraland eingesetzte» Bergbehörde sind bereits eine Anzahl

von Anmeldungen gemacht, doch sollen nur diejenigen von Belang

sein welche Ingenieur Dr . Fleck, der Abgesandte des Herrn v . Lilien-

lhal , gemacht hat . Derselbe hat angeblich außer Gold auch Silber

und Scheelit (Wolframsaures Kali ) aufgefunden ; dem letzteren Metall

wird ein ziemlicher Werth beigelegt . Di - vom Goldsyndikat abge-

sandte Expedition soll schon in den nächsten Monaten wieder nach

Deutschland zurückreisen ; es würden nur der Leiter Dr . Gürich und

der Dortmunder Bergingenieur Mundscheid in Südwestafrika zurück-

bleiben . Die Expedition der Minengesellschaft , deren Führung Dr .

B . Schwarz hatte , droht sich aus Anlaß von Zerwürfnissen und

anderen mißlichen Umständen von selbst aufzulösen . Pos Erfolgen
der Schlächterei und des Handelsbetriebes der westafrikanischen Kom¬

pagnie war nichts zu bemerken . Man hatte zwar die mttgebrachten
Gebäude ausgestellt , aber an einen Beginn der Handelsschlächterei
dachte Niemand . Vor allem fehlte es an Kohlen ; auf dem Schiffe

„ Adolf " waren nur noch einige Tonne « , diese brauchte aber die

Mannschaft der Expedition für sich selbst; ebenso hatten die Leute

nur für ihren eigenen Bedarf einiges Vieh geschlachtet. Der viel¬

genannte Hottentottenhäuptling Hendrik Witboi soll seinen Haupt¬
rivalen Paul Visser , den Häuptling eines anderen Stammes , besiegt
und getödtet haben ; man hofft in Damaraland auf einige Ruhe .

Es hat sich dort die Nachricht verbreitet , daß nächstens ein Reichs¬
beamter für den südlichen Theil des Schutzgebietes (Lüderitzlaud )

eintreffen solle. (W . - Z .)
— Nach einem Briefe des belgischen Majors H ordister auS

dem Kongostaate soll keine Hoffnung vorhanden sein, daß Stanley

sich noch am Lebe » befindet . Nach der Meinung dieses Gewährs¬
mannes bat Tipps Tib auch Stanley auf dem Gewissen . Nach

Hordister beging Stanley den Fehler , seinen Weg nicht durch die

schon erforschte deutsche Interessensphäre zu nehmen , sondern durch

ganz unbekannte und unwegsame Gebiete .
Posen , 12 . Okt . Der Minister des Innern , Herrfurth ,

traf gestern Abend hier ein . Derselbe nahm heute an den Bera¬

thungen Theil , welche unter Vorsitz des Oberprästdenten Grafe «

Zedlitz - Trützschler über die Einführung der Kreisordnung in der

Provinz Posen zur Zeit stattfinden .
München , 11 . Okt . Von der Jury der KunstgewerbeauS -

stellung wurden prämiirt 697 Aussteller , 166 Mitarbeiter , darunter

viele Münchener , u . A. die Prinzessin Arrmlph . AuS Hannover

erhielten Prämien : Freystadtl (Glasmaler ) , Hantelmann , Henning
und Andres , die Lindener Teppichfabrik und RoSkamp in Springe .

Ausland .
Wien . Im österreichischen Reichsrathe , der am 24 . d . M .

eröffnet werde« wird , steht wieder eine Spracheudebatte in Aussicht .

Von tschechischer Seite wird der Antrag gestellt werde », daß der

Z 27 des Statuts des Obersten Gerichtshofes : „ MS Geschäftsspcache
des Obersten Gerichts - und Kassationshofes hat in der Regel die

deutsche Sprache zu gelten ; es sind daher alle Verträge in deutscher

Sprache zu halten " ; dahin abgeändert wird , daß als Verhandlungs¬

sprache des Obersten Gerichtshofes jene Sprache zu dienen hat , in

welcher die Verhandlung in der ersten Instanz durchgeführt wurde .

Der Antrag ist ein neues Symptom für die immer mehr wachsenden

Ansprüche der Slave » . — An Stelle des wegen seines UeberfallS
des „ N . W . T . " zu Gefänguiß verurtheilten Herrn Schönerer ist

jetzt ein klerikaler Abgeordneter zum ReichSrathe gewählt worden ;
die meisten — natürlich ungiltigeu — Stimmen wurden indessen für

Schönerer abgegeben .
Wien . Bestverbürgte Nachrichten aus Czernowitz geben ei»

merkwürdiges Bild von den Umtrieben der Russen in de« österreichischen

Grenzläudern , besonders in der Bukowina . Bei dem Czernowitzec
Landesgerichte für Strafsachen schweben seit Monaten verschiedene

Untersuchungen gegen zur Haft gebrachte , des HochverratheS ange -

klagte Personen . Als besonders beschwert erscheint ein, wie es heißt ,
in Stanislau seßhafter Ruthene , bei welchem eine weit verzweigte
Korrespondenz vorgefunden wurde . Aus derselben geht hervor , daß

schon zur Zeit , als ein russisch-österreichischer Zusammenstoß befürchtet
wurde , seitens der russischen Regierung alle für Galizien und die

Bukowina bestimmten russischen Dignitäre und Beamten ersannt

waren . Als die Seele der vortrefflich orgauistrten russischen Propa¬

ganda in der Bukowina , die mit festem Gehalte asgeflellte Agenten

hat , gilt der erwähnte Ruthene . Dem russischen Konsul in Czer -

aowitz rühmt man eine Thätigkeit nach , welche in berufene « Kreisen
bereits zn einer lebhaften Diskussion über die Anwendbarkeit der

Jmnmnltätsfrags auf einen Konsul geführt haben soll . Diese Mit¬

theilungen ergänzen das Bild von der revolutionären Thätigkeit ,
welche Rußland sauf der Balkanhalbinsel und anderwärts betreibt .

Wien . Zur Fälschung der Rechtfertigungsschrift Stroßmayers
wird der „ N . Fr . Presse " aus Essegg berichtet , daß der Verfasser
des Falsums ein dortiger junger Journalist sei . Ungefähr 20 Per¬
sonen haben das Manuskript schon vor 14 Tage « gelesen, und man
erwartete bereits mit Spannung den Effekt , den dasselbe mache«
werde . Der Essegger Journalist , ein ebenso talentirter als leicht¬

fertiger junger Mann , derselbe, der seinerzeit den apokryphen Koffuth -

schen Brief an Karl Eötvös in die Weit gesetzt hat , hatte eigentlich
nichts Anderes im Sinne , als sich im Kreise seiner Freunde als

tüchtiger Stylist zu zeigen , der zu Stande bringt , selbst im Geiste
eines Stroßmaysr zu schreiben.

Brüssel . Die belgischen Ultramontauen hegten die Absicht,
Kundgebungen gegen das Königreich Italien zu veranstalten . Die

belgischeRegierung befürchtet von derartigen Demonstrationen unlieb¬

same Auseinandersetzungen , und läßt daher durch das „ Journal de

Bruxelles " feine Anhänger auffordern , von einer Einmischung in

den Streit zwischen Italien und dem Vatikan abzustehen .
Paris , 10 . Oktober . Bis gestern wurden auf der hiesigen

Polizeipräfektur im ganzen 7037 Ausländer , also im Durchschnitt
1407 für den Tag , angeschrieben . Darunter waren 1193 Deutsche ,
die zahlreichen Elsaß - Lothringer einbegriffen . Die alleinstehenden
Frauen und Mädchen der fremden Staatsangehörigen müssen sich
ebenfalls persönlich anmelden , es ist ihnen ein besonderer Saal her¬
gerichtet worden .

Paris , 11 . Oktober . Präsident Carnot ist heute Abend von

seiner Reise nach dem Süden hierher zurückgekehrt.
Paris , 12 . Oktober . Bei dem politischen Diner gestern Abend

bei Floquet war fast ausschließlich die Revision der Unterhaltungs -

gegenstand . Die Ansichten waren getheilt ; die Mehrzahl sprach sich

gegen die Revision aus . Nichtsdestoweniger beharrte Floquet darauf ,

die Revision zu beantragen und er erklärte , er werde demesstoniren ,

wenn die Revision abgelehnt oder durch Koalitionsmajorität votirt

würde , denn er nehme nur ein Votum der republikanischen Ma¬

jorität an .
Rom , 11 . Oktober . An feindliche« bübischen Demonstrationen

hat es trotz des allgemeinen Enthusiasmus beim Einzug deS Kaisers



nicht gefehlt . Als die Wagen die Ehrenpforte passirten , fiel ei«
Regen von kleinen rothe » bedruckten Blättchen auf dieselben hernieder ;
auf jedem stand gedruckt ; ,,^ bu 880 I» trvpllos »IIoWW ! Vivu
In ! Vlvs l 'Hsuoiu 6 I -orrsnu ! Viva Prsnto s Irz -ssts !"

(Vofl . Ztg .)
Rom , 12 . Oktbr . Unter den dem Kaiser gestern im Ouirinal

vorgestellteu Persönlichkeiten befanden sich die Ritter des Anunziaten -
ordevs , die Präsidenten des Senats und der Kammer , die Minister ,
ausgenommen der Ministerpräsident , sowie der Kriegs - und Marine -
minister , welche dem Kaiser bereits am Bahnhöfe vorgestellt waren .
Der Kaiser drückte alle» die Hand und richtete huldvolle Worte an
dieselben . Bei der Vorstellung Crispi 's soll der Kaiser des letzten
Besuchs desselben in Friedrichsruh gedacht und einige Worte über
das befriedigende Ergebniß desselben hinzugefügt haben . Wiederholt
äußerte der Kaiser , daß er von dem überaus herzlichen Empfang sehr
gerührt sei . — Der Kaiser unternahm heute früh in Begleitung des
Majors von Engelbrecht und des ihm zum Ehrendienst zugetheilten
Generals Driguet einen Spazierritt nach Centocello , wo morgen die
Parade stattfindet . Nach der Rückkehr um 10 Uhr empfing er des
Besuch des Königs Humbert und begab sich gegen 11 Uhr in Be¬
gleitung des Prinzen Heinrich zu Herrn von Schlözer zum Dejeuner .
Der Staatsminister von Bismarck stattete Herrn Crispi einen ein-
stündige » Besuch ab . — Gegen 1 Uhr Mittags fuhr das Gefolge
des Kaisers in Privatwagen vor dem preußischen Gesandtschafts -
Palsis vor . Von hier aus erfolgte die Auffahrt zum Vatikan . Der
Kaiser saß in einem eigenen von Berlin gesendeten Hoswagen ; iv
den weiteren Wagen folgten die Generalflügeladjutantcn , der Staais -
minister v . Bismarck und das gesawmte höhere Gefolge . Der Kaiser
begab sich zuerst zum Besuch des Papstes in den Vatikan . Prinz
Heinrich , welcher später eintraf , wurde erst später vom Papste empfangen .
Die Rückfahrt erfolgte in nämlicher Weise wie die Herfahrt und ging
« ach dem preußischen Gesaudtschastspalais . Heute Abend um 7 Uhr
findet große Galatafel im Quirinal statt .

Rom , 12 . Oktober . Bei seinem Besuche im Vatikan trug der
Kaiser die Uniform der Gardes du Korps und Prinz Heinrich Marine -
uniform . Der Erbprmz von Meiningen wohnte der Auffahrt in
der Prima loggia des Vatikans bei. Die Hochwürdeuträger des
Papstes wurden dem Kaiser durch Rampolla , Macchi und Volpe
vorgestellt , während der Kaiser Herbert Bismarck und das übrige
Gefolge persönlich dem Papste vvrstellte , welcher jeden huldvollst an¬
sprach . Der Abschied des Kaisers vom Papste , sowie der Empfang
trug den herzlichsten Charakter . Die Volksmengen in den Straßen
braches in die stürmischsten Zurufe aus , die Militärkapellen spielten
die Preußenhymne . Der Kaiser und Prinz Heinrich kehrten alsbald
nach dem Quirinal zurück. Nach dem Besuch beim Papst besichtigte»
der Kaiser und Prinz Heinrich mit Gefolge unter Führung deS
Kardinals Rampolla die Peterskirche und mehrere Kunstsammlungen /

^ (W . - Ztg .)
Rom , 12 . Okt . Bei dem Galadn er brachte König Humberi

einen Toast auf den Kaiser , die Kaiserin , das deutsche Heer , den
Schutz und Ruhm Deutschlands aus . Der Kaiser vankte, indem er
auf die gleichartigen Geschicke beider Länder hinwies , welche unter
Führung großer Herrscher ihre Einigkeit erkämpften , wodurch bedingt
wird , daß beide Völker stets zusammenftehen zur Aufrechterhaltung
ihrer Einheit , welche die sicherste Friedensgarantie bildet . Der Kaiser
schloß mit dem Danke für die erhebende Begrüßung und trank aus
das Königspaar und das brave italienische Heer . — Crispi sandte
gestern dem Reichskanzler nach FriedrichSruh ein Telegramm , worio
er die Liebe des italienischen Volkes zu Deutschland betonte und den
Wunsch aussprach , daß das Bündniß stets so herzlich intim zum
Ruhm beider Völker und zum Besten deS Friedens von Europa
bleiben möge . Der Reichskanzler sandte ein Dasktelegramw , worin
er sagte , das Bewußtsein gemeinsamer Arbeit diene zur Befestigung
der gegenseitigen Freundschaft zwischen Souveränen und Ländern ;
der feste Wille , dieselbe zu erhalten , immer intimer zu gestalten ,
bilden eine meinem Herzen theure Verbindung zwischen den glänzenden
Festen Roms und dem einsamen Walde , welchen Sie vor zwei Monate -

" mit mir durchwasderte » .
Rom , 12 . Oktober. Gestern Abesd wurde ein Knabe n-egeo

Werfens italiemsch -französtsch -irredeutischer Zettel verhaftet ; in der
Nacht wegen desselben Vergehens der Direktor des republikanisch -
sozialistischen Journals „ Albani " .

London , 12 . Okt . Die meiste» Morgenblätter betrachten
den Besuch Kaiser Wilhelms II . in Rom als ein hochwichtiges Ec -
eigniß , das ganz dazu angethau sei, den Bund der drei m . tteleuro
Mischen Mächte im Interesse deS Friedens zu befestig--» . Morning -
post betont , daß Großbritannien , obwohl es nicht ein förmliches
Glied dieses Bundes bilde , doch mit dessen Zwecken völlig sympathi -
sire und sicherlich demselben nöthiqeufalls thätige Unterstützung ge¬
währen würde . Standard lenkt die Aufmerksamkeit auf die absolute
politische und diplomatische Jsolirurg Frankreichs , w - lche durch die
Besuche Kaiser Wilhelms in St . Petersburg , Wien und Rom noch
sichtbarer hervortrete ; Frankreich müsse isolirt bleiben , bis es die
Situation , die es selber geschaffen, acceptire .

Riga , 6 . Oktober . Russische Blätter melden , daß der Gou¬
verneur von Kurland eben eine Verordnung erlaffen hat , wonach die
russische Sprache im Verkehr mit Amtspersonen und Behörden auch
in jenen Dorfämtern deS Gouvernements unverzüglich einzuführer ,
ist, für welche im Jahre 1886 eine Aufschiebung in dieser Beziehung
gewährt worden war .

M a r t n e»
* Wilhelmshaven , 13 . Oktober . Briefsendungen rc . für S . M . Aviso

„ Grille " sind bis aus Weiteres nach Danzig zu dirigiren . — Der Lieut . z S .
Wallmann ist zum Stationskommando und an Stelle desselben der Lieut . z . S .
Meyer I an Bord S . M . Panzerschiff „ Friedrich der Große " kommandirt . —
Lieut . z . S . von Dambrowski , militärischer Begleiter Sr . Hoheit des Herzogs
Friedrich Wilhelm von Mecklenburg -Schwerin , ist von Wilhelmshaven nach Kiel
versetzt. — Die Unter -Liemenants z. S . von Zttzewitz, Boedicker, von Ammon ,
Rogge , Zimmermann II , Gndewill , Herrklotsch, Engel II , Mayer IV , Tr - ndtel ,Senner , Boyes , Müller II , Aders , Herrmann , v . Kalben , Frhr . v . Dalwigk zu
Lichtensels , Petmschky , Frhr . v . Mecrscheidt-Hüllessem , Janüm II , Mahrenholz ,v. Fothkirch u . Panthen , Troje , v . Holbach und Blomeyer sind vom 1. Nov .d . I . ab auf sechs Wochen an Bord S . M . Ari . - Schulschiff „Mars " zur Aus¬
bildung als Zugführer kommandirt . — Kapt .- Lieut . Fuchs , Adjutant der II .
Marmeinspektion , ist vom Urlaub zurückgekehrt. — S . M . Panzerschiff „ Friedrich
der Große " hat heute Nachmittag die hiesige Rhede verlassen und ist zu einer
mehrtägigen Uebungsfahrt in See gegangen .

Kiel , 12 . Oktbr . S . M . Kreuzerkorv . „ Irene " kam gestern
Nachmittag 3 Uhr 20 Min . von See zurück und ging in die Werst ,
gleichfalls kehrte S . M . Panzerschiff „ Baden " gestern Nachmittag
4 Uhr 50 Min . in den hiesigen Hafen zurück und machte a« den
Reserve - Bojen fest . S . M . Kreuzerkorv . „ Irene " ging heute früh
9 Uhr zur Fortsetzung der Probefahrten in See .

Von der französischen Marine. Dis französischen Kriegsschiffe
„ Seignelay " und „ Vanban " sind in Pyräus eingetroffen , um die
französische Flagge bei Festlichkeiten anläßlich des Regierungsjubi -
läums des Königs zu vertreten . Auch ein russisches Geschwader
wird zu den Festlichkeiten hier erwartet ._

Lokales «

b Wilhelmshaven. (Der städtische Dampfer ) „ Eckwarden "
wird vom 15 . d . M . bis zum 15 . März 1889 sach dem im Inseraten -
theil bekannt gemachten Fahrplan fahren .

8 Wilhelmshaven . 12 . Okt . (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Keber , Schöffen die Herren Kaufmann Janßev
und Bäckermeister Harms aus Neustadt - Gödens , Vertreter der Staats¬
anwaltschaft Herr Graf von Lüttichau , Protokollführer Herr Assistent

BehrenS . Zur Verhandlung stehen 9 Strafsache » und 2 Privat¬
klagen . 1 ) In Sachen des vielfach vorbestraften Zigarrenmachers
B . erklärt sich das Schöffengericht nicht für kompetent und muß
diese Strafsache dem Landgericht zu Aurich überwiesen werden .
2 ) 5 er Müllergeselle W „ ebenfalls zu öfteren Malen wegen Dieb¬
stahls und Bettelns vorbestraft , wird wegen Bettslns und Obdach¬
losigkeit auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 8 Wochen und Ueber-
weisung an dis Landespolizeibehörde verurtheilt . 3 ) Der aus der
Strafhaft vorgeführte Zimmergesell D . ist de ? Hausfriedensbruchs
überführt und wird mit einer Woche Gefängniß bestraft und zwar
zusätzlich zu der am 14 . Sept . über ihn verhängten Strafe von
zwei Monaten und zwei Wochen . 4 ) Gegen den Handelsmann L.
liegt eine Anklage wegen Körperperletzung vor , dadurch begangen ,
daß er dem Dienstmädchen W . in der S . Wirthschaft ein Schnaps¬
glas au den Kopf geworfen hat , wodurch sie eine nicht unerhebliche
Verletzung davoutrug . In der Verhandlung wird ihm die Schuld
nachgewieses , und so stellt dis Staatsanwaltschaft dm Antrag aus
zwei Monate Gefängniß . Der Gerichtshof erkennt bei Annahme
mildernder Umstände nur auf eine Geldstrafe und zwar in Höhe von
300 Mk . ev . 60 Tage Gefängniß . 5 ) u . 6 ) Der Droguist L . stehi
unter der Beschuldigung , in zwei Fällen gegen das Apothekergesetz
gefehlt zu haben . Polizeilich ist derselbe zu 30 und 50 Mk . in
Strafe genommen worden , wogegen Berufung angemeldet worden ist .
Im Termin erhält dis Staatsanwaltschaft dir Strafverfügung auf¬
recht , der Gerichtshof verfügt eine Gesammtstrase von 30 Mk . oder
3 Tagen Hast . 7) Die Ehefrau Pl . ist der Mißhandlung der Frau
Br . avgeklagt . Die Staatsanwaltschaft hält dis Angelegenheit wil
einer Geldstrafe von 10 Mk . gesühnt , an deren Stelle im Unver -
mögensfall 2 Tage Hast zu treten hat . Das Gericht schließt sich
diesem Anträge an . 8 ) Der Unternehmer Sch . hat gegen einen po¬
lizeilichen Strafbefehl Berufung eingelegt , der ihn mit 5 Mk . iv
Strafe nuhm , weil er eine junge Verwandte zur Verrichtung fort¬
laufender häuslicher Arbeiten und zwar gegen Kost und gewisse
Entschädigung , was » ach ostfciesischem Gefindegesetz als Lohn auf -
zufaffen ist , ohne Dienstbuch bei sich gehabt zu haben . Der Ge¬
richtshof spricht eine Strafe von 3 M . aus , an deren Stelle ev .
1 Tag Haft tritt . 9 ) Der Arb . B ., der schon einmal wegen Haus¬
friedensbruchs und Sachbeschädigung drei Wochen Gefängniß abge¬
büßt und sich jetzt der Körperverletzung mittels eines gefährlichen
Gegenstandes schuldig gemacht hat , erhält auf Antrag der Staats -
avwaltichaft vier Wochen G -fängniß . 10 ) I » der Jnjuricvkiazc
H . wider W . wird der Beklagte zu 10 Mk . oder 2 Tagen Getäng -
niß verurtheilt . Eine Einigung der Parteien wurde abgelehnt .
11 ) Im letzten Fall kommt ein Vergleich zustande .

8 Wilhelmshaven , 13 . Okt . (Die neuen militärische » . Ehren¬
bezeugungen ) kreten bereits . in den nächsten Tage » in Kraft . Sie
dienen dazu , auch im Grüßen Vereinfachung eintreten zu kaffen.

Z Wilhelmshaven , 13 . Oktober . Nach einer Mittheilung der
Spediteure Matthias Rhode u . Co . in Hamburg wird der Dampfer
„ Zanzibar " voraussichtlich am 15 . November ec . nach Zanzibar
expedirt werden .

8 Wilhelmshaven , 13 . Okt . (Theater .) Die „ Goldfische "

gingen am Donnerstag vor gut besetztem Hause uater Beifall des
Publikums in Szene . Auch die „ Sorglosen " amüstrten aufs beste .
Herr Dir . de Noite zwang förmlich das Publikum durch die komische
Krafr seines ganzen Spiels zur ausgiebigsten Heiterkeit . — Zum
Sonntag bringt uns Herr Dir . de Nolte abermals eine Novität ,
und diesmal eine neue Posse mit dem Titel „ Unser Doktor " dieselbe
ist am Wallnertheater in Berlin wie am Thaliatheater in Hamburg
moaatelaug vor ausvcrkauftew Hause und mit durchschlagendem Er¬
folge gegeben worden . „ Unser Doktor " ist eine echte Posse im Sinne
von „ Mein Leopold " wie sie seit jener L' Arronge ' schen Must r -
schöpfung aut der Bühne noch nicht wieder erschienen ist . Neben
dem quellenden überlprudeladen Humor schreitet eine uugesuchte Tra¬
gik, das Stück ist auch reich an zündenden Couplets . Jedenfalls
dürfte die neue Posse das Theater bis auf den letzten Platz füllen .
Am Montag wird diese Woche auch gespielt , und kommt da« be
lieble Benedix ' sche Lustspiel „ Das Gefängniß " zur Aufführung .

-)( - Wilhelmshaven. (Gemäldeausstellung. ) Vom 14 . iis
24 . d . M . sind die vom Hannover ' scheu Kunstvereiri zur Berloosung
aufqekauften Gemälde im oberen Saale der „ Burg Hohenzollern "

ausgestellt . (S . Ins .)
X Wilhelmshaven, 13 . Okt. Am Montag Abend findet in

Burg Hohenzollern das 10 . Familien ab onnemeutskouzer
statt .

X Wilhelmshaven, 13 . Okt. (Parkkonzert.) Auch morgen
Nachmittag wird im Saale des Parkrestaurants wieder ein Konzert
unserer Marinekapelle fiattfisdeu .

8 Wilhelmshaven , 13 . Okt . (Der Malergesangverein „ Flora " )
begeht heute Sonnabend Abend sein 9 . Stiftungsfest mit Konzert ,
Gesang , Theater und Ball in Burg Hohenzollern .

X Bant, 13 . Okt . (Der Bürgerverein „ Einigkeit" Bant)
feiert am 17 . d . M . sein 1 . Stiftungsfest im Schützenhaus - mi!
Konzert , Gesang und Ball .

Aus der Umgegend und Ser Grsvtnz .
Aurich , 9 . Oktober. Gestern feierte der Leiter der hiesigen

städtischen Volksschule , Kantor Buse mann , sein 50 - jähriget
Dienstjubiläum . Der Jubilar , trotz seines hohen Dienstalters noch
recht rüstig , wird nicht blos m unseren Bürgsrkreiseu allgemein ver¬
ehrt , sonder « er genießt auch in den Lehrer ! , eisen Ostfrieslands
seiner Vielen Verdienste wegen , besonders um die Entwickelung Lek
VereivSwesens und um den Pestalozzi - Verein , die allgemeinste Aner¬
kennung . Die Beteiligung an der Jubelfeier war deshalb auch
eine recht befriedigende .

Emde » , 12 . Oktbr . Das Nebel - Sigoal- Horu deS Feuer¬
schiffs „ B ork u m ri s f

"
, welches, laut einer früheren Mittheilung ,

nicht funktiomrts , ist jetzt wieder in Ordnung und gicbt bei Nebel
die vorschriftsmäßigen Signale . — In der auf Sor -unabend , den
13 . d . M . snderaumten öffentlichen Seeamtssitzung wird die
Sache , betreffend die gestrandete Schvonerbrigg „ Annchen " von
Papenburg , zur Hauptverhandlung gelangen . — Der Herbst -
Schelitischfang hat wieder seinen Anfang genommen . Die
ersten Norderr - eyer Schellfische dieser Saison werden an den Markt
gebracht . — Der Aal fang ist fortwährend ziemlich ergiebig , in
Folge dessen auch geräucherte Waare das geforderte Geld werth ist .

( Ostfr . Ztg .)
ButjadlNsM, Zu unserer großen Freude lesen wir in der

letzten Numme
'

ser Zeitung , daß Herr Böger in Burhave
am Erntes es Freitag , den 19 . Oktober , ein großes Militär -
Streich - Kouzert veranstaltet . Herr Kapellmeister Wöhlbier
wird mit 16 bis 18 seiner tüchtigsten Musiker , darunter bedeutende
Solisten , unter persönlicher Leitung die Ansführung des Konzertes
übernehmen . Dieses Konzert wird , da Herr Wöhlbier anerkannter¬
maßen bei Streich - Konzerten vor allen wirklich Ausgezeichnetes
bietet und auch in Burhave schon verschiedentlich geboten hat , allen
Freunden der edlen Frau Musika großen Geuuß verschaffen . Wir
können de » Besuch dieses Konzertes daher recht dringend empfehlen ,
zumal uns Landbewohner » derartige Genüsse recht karg zugemeffen
werden . (B . Z )

Nordenham, 11 . Okt . Mit de» Vorarbeiten zur Erbauung
zweier großer Petroleumtanks ist seit acht Tagen begonnen . Die
Tanks — Eigenthum der Firma Korff u . Co . in Bremen — er¬
halten einen Durchmesser von 15 Meter und eine Höhe von 9 Meter .
— Mit dem Ausweisen und Ausbaggern des sog . SüßwafferkanalS

ur,ll,a,i,gi . Derselbe wirkvon der Atenser - Ziegelei aus m nordwestlicher Richtuna ,.« /.Gemeinde durchschneiden und bei Neuham in den Flaabalaer Ä - rmünden . A
Bremen, 11 . Okt . Der hier tagende 17 . Protestantent a g beschloß in seiner heutigen Hauptversammlung eine Resolutin «

'
welche sich gegen die Versuche ausspricht , ein katholisches Kircke»«-

'
gimmt zur Vernichtung der Freiheit und der Selbständigkeit der <8

'
meinde herzustellen , ingleicheu gegen die Bestrebungen , dem Sw »die Aufsicht und Leitung der Schule zu entziehen .

°
Bremen, 12 . Okt. In der Jutespinnerei und Weberei bi- ,ist gestern der Betrieb eröffnet worden . Die Maschinen st»d sämm

'

fallen
"

s°i?
E ^ ' 2° Probe soll zur Zufriedenheit «uSg^

Hannover. Sitzung des deutsch en Sparkasse » » - «baudes iv Hannover . I « gestriger Sitzung des deutschen Sv »/
kaffentages wurde der Geschäftsbericht entgegengenomme » und iw « ,
auf Antrag des Dr . jur . Heyden beschlossen; „ Den Ausschuß
beauftrage » , an alle Sparkassen Deutschlands das Ersuchen 7» ri »ten, dem deutschen Sparkaffeuverbande , event . einem Landes - ob --
Proviozialverbande beizutreten , welch' letztere den Anschluß au de»deutschen Sparkaffenverband nehmen möge « . " In Betreff der P -g
sparkaffen wurde einstimmig beschlossen, sich ganz entschiede« he-, »die Einführung der Postsparkaffen auszusprechen . In Betreff d-kommunalen Aussteuersparkaffen beschloß die Versammlung ; D-n
Ausschuß zu beauftragen , au alle Sparkaffen des deutschen Reiches
die Aufforderung ergehen zu lassen , kommunal - AussteuersparkM »
einzurichten . " »

Gerichtsfaal . "
X Aurich , 13 . Okt. In d- r gestrigen Strrslauimerflßuna

stand die Verbrecherbande a«S Neubreme « vor Gericht . Dittmaun
erhielt 8 Jahre Zuchthaus und außerdem noch 2 Monate Gesäua-
niß . Letztere Zusatzstrase hatte er sich wegen versuchten AuRmhz
noch extra verdient . Herbold wurde zu süuf Jahre » und Fckrr -
dusch ebenfalls zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Die Ehefrau
Herbold bekam wegen Hehlerei fünf Monate Gefäriguiß und die
Eh frau Dittmann wegen desselben Vergehens gleichfalls drei Mo¬
nate Gefängniß .

Vermischtes .
Bukarest , 9 . Oktober . Peinliches Aufjehea erregt hier die

Enthüllung , daß der jetzt mehrfacher Verbrechen angeklagte Gen -
darweriehauptmann Stanciulescu im Jahre 1885 in Gemeinschaft
mit zwei Polizeiagenteu einen Raubmord begangen habe , für welchen
der Buchdrucker Miulescu unschuldigerweise zu einer Kerkerstrafe ver-
urtheilt worden war .

Vom Oberharze , 9 . Okt . (Der Winter naht .) Bei nie -
riger Temperatur herrschte heute , wie bereits auch vor acht Tagen ,
hier oben im Hochgebirge wiederum Schneegestöber .

Zilhelmshaven .
kariensiel . .
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' ' '
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Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober
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Abfahrt
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6 . 19
7 .52

6 .30

6 .41
6 .44
6 .53
7 .08
7 . 19
7 .29
7 .38
7 .53
8 .05
9 .30

Bremen -Wilhelmshaven .

Abfahrt
Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft

Mrg .
6 .40
8 .05
8 .25
8 .40
8 .50
8 .59
9 .15
9 .25
9 .34
9 .38
9 .45
9 .52

Brm .
11 .07
12 .39

Brm . Nchm.
9 .16 12.20
9 .24 12.27
9.30 1233
9 .34 12 .37
9 .44 12 .45

10 .05 1 .00
10 .17 1 .12
10 .28 1 .22
10 .38 1 .30
10.55 1 .46
11 .06 2 .00
12 . 15 3 .30

Nchm . Nchm.
12 .53 4 . 50

2 .22 6 .05
2 .35 6 .18
2 .54 6.34
3 .04 6-43
3 .14 6 .L2
3 .32 7 .08
3 .44 7 .19
3 .53 7 .27
3 .58 7 .33

— 7.40
4 .10 7 .47

8.53

M
7.M
7.18
7.31
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8.M
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Abfahrt 5 .18 6 .30 9 .16 12 .20 3 .30
6 .27 — 9 .24 12 .27 3 .42

Ankunft 5 .35 6 .41 9 .30 12 .33 3 .50
Abfahrt 5 .45 — 9 .45 2 .39 4 .03

5 .50 — . 9 .50 — 4 .09
6 .02 _ 10 .00 — 4 .20
6 .13 — 10 .13 3 .10 4 .30

Ankunft 6 .23 — 10 .23 3 .25 4 .41
Abfahrt 6 .46 — 10 .40 — 4 .53

6 .54 — 10 .48 — 5 .00
„ 7 .02 — 10 .55 — 5 .09

Ankunft 7 .10 — 11 .04 — 5 .17

Nchm . Abds .
6 .53

7 .04
7 .35
7 .40
7 .49
7 .55
6 .04
8 .15
8 .23
8 .30
8 .39

10.««

1V.1S
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10.38
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11 .VS
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.— 8 .17 11 .37 — 5.52 — -

Ankunft — 8 .24 11 .44 — 5.59 —
Abfahrt 6 .04 8 .55 11 .56 1 .25 6 .25

6 .14 9 .05 12 .05 1 .49 6 .35
6 .20 — 12 . 12 — 6 .40
6 .29 9 .17 12 .20 — 6 .50

Ankunft
Abfahrt

6 .36
6 .48

9 .24
9 .38

12 .28
12 .38

2 .14
3 .58

6 .57
7 .33 IvÄ
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6 .57
7 .05

9 .45
9 .52

12 .47
12 .55 4 .10
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7.47 10.40
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Abfahrt
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lenkirchen

6 .27
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Carolinenstel -Jever .
Mrg^

. Abfahrt 7 .55
8 .06
8 .15
8 .24
8 .40
8 . 50

10 .44
11 .00
11 .08
11 .15
11 .27
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1202
12 .13
12 .30
12 .39
12 .55

1 .05

3.55
4.10
4 .29
4 .38
4 .48

Nchm .
5 .25
5 .35
5 .45
5 .54
6.10
6.20

10.00
iv .08
10.17
19.24
19.4S
10.-6

11.14
U .rs

8.1»
82»
8.Ä
8.48
8.SS
9.»1

9 .S»

MS
Mb
10.3»
10.4»

r - Ankunft

Fahrplan des städtischen Dampfers „ Eckwarden" zwischen" ^
Wilhelmshaven nnd Eckwarderhörne

(qiltig vom 15 . Oktober 1888 bis 15 . Marz 1886 ) :
^ ^ Vorm . Nachm .

Von Eckwarderhörne . . 7 .30 4 .—

Die Anlegestelle
^

des
^
DaWfers befindet sich an der Nordnwole der nc«e»

"
ZL M, -- ,«

Aus Eckwarderhörne 7 .00 Morgens

( Abfahrt des
^

DampfersMach Bremerhaven : 11 .00 Morgens .
^

Aus Nordenham . 11 .00 Morgens
In Eckwarderhörne . 2 .30 Nachm .

(Abfahrt des Dampfers nach Wilhelmshaven : 3 .00 Nachm .



Kirchliche Nachrichten.
(20 . Sonntag nach Trinitatis .)

Evangelische Militärgemeinde .

um 11 Uhr . Mar . - Pfarrer Ettel .

Katholische Militärgemeinde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeinde .

Gottesdienst um 9 ^ z Uhr . Text : Eph . 5 , 15 — 21 .

Kollekte für das Stephansstift .

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
JahnS , Pastor .

Kirchengemeiude Bant .

Sonntag , 14 . Oktbr . Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .

Sonntag , 14 den . Oktober , Vormittags 10 Uhr und Nach -

wittags 6 Uhr Gottesdienst . Erntedankfest . Nachmittags li/z Uhr

Kiadergottesdierist. H . Rieker , Prediger .

Submissions -Resultat
über Lieferung von a . 23 Stück Kommoden Nr . II , 5 g Stück Svieael fürKomdt.-Kajüte, o. 3 Hängetische Nr . I , ä . desgl. Nr . II , s . 320 St . Kleider -
klsten für Mannschaften bei der am 12. d . Mts . abgehattenen öffentlichen Ver¬
dingung bei der Kaiserlichen Werft, Verwaltungs -Abtheilung, hier nach den im

Termin verlesenen Offerten.
Janssen, Grünerwald bei Bockhorn M s . M . 11,SV pro Stück
Loel u . Vöge hier n. M . 64,85 . d . 34,50, o . 24,00, ä . 18,60, s . 13,43 pr . St .
Ehr. Wehn hier a . M . 67,06, d . 33,00, o . 26,60, ä . 18,50, s .^ 13,50 pr . Stt
W . Beußhausen, Bant n . M . 90,30 , — o . 36,00, <t . 30,66 , s .^16,45 pr . St .
Fr . Keeff , Bant s . M . 10,65 pro Stück .
H. Gerdes in Bockhorn a . M . 62,60, b, 29,50, o . 27,60, ä . 21,00, s . 10,85

pro Stück .

Meteorologische BsobachMNMA
des Kaiserliche « Gvservatori « ms z« Wilhekurshaves .

Beob¬
achtungs -

Datum .

Okt . 12 .
Okt . 12 .
Okt . 13 .

Zeit .

2bMtq .
8LWd.
8bMrg

sM

Zog

7W .7
7kg.1
7S0.0

» Osts .
11 .2
10.0

7.S

A8
ZS

der letzten
21 Stunden

o Osts .

1S.1

»Osls.

7.2

Wind -
lv ^ - still ,

12 ^ Orkan ) .

tung .
Stärke .

SW
WSW

W

Bewölkung
(0 — Heller,

19 — ganjbed .)

Grad . Form.

str
Bemerkungen : Oktober 12 . : Am Tage und Abends Regen , Nachts Regen .

r
Ä
Z

2.8
5,1

Hochwasser in Wilhelmshaven
Sonntag , den 14 . Oktober : 7,23 Vorm . 8,12 Nachm .
Montag , den 15 . Oktober : 8,51 Bonn . 944 Nachm .

Wilhelmshaven , 13 Oktober . Kursberichtder Oldenburgtschen Spar
und Leihban !, Filiale Wilhelmshaven. getankt verkauft

4 pLt . Deutsche Retchsanleche . 107,70 108,25
3Dz pLt . Deutsche Reichsanleihe . . . 103,45 104,25
4 pLt . Preußische consoldirte Anleihe . 107,50 108,05
3 -/s PEt - do . . 104,40 104,95
3Vz PEt . Oldenb. Consols . . . 102,75 103,75
4 pLt . Oldenburg . Kvmmunal-Anleihe . . . . 103,— 104,—
4 pEt . do . do. Stücke L100 Mk, 103,25 104,25
3Vz PLt. do . 100 .25 101,25
3^ 2 PLt. Oldenb. Boderrtredit-Pfandbrtese (kündbar) 102,75 103,75
4 pLt . Flensburger Kreis -Anleihe . — —
3 PEt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 137,— 137,80
4 pLt . Eutin-Lübecker Prtor .-Obl'gationen . . . 103,— 104,—
3Vz PLt . Hamburger StaatS -Rente . . . . . 102,20 102,75
5 pLt . Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcS.

und darüber) . 96,45 97,—
4- /z PLt . Warps -Spmn .-Primität . rückzahlb . a 105 103,50 104,60
3 pLt , Baden-Badener Stadtanleihe . 91,50 92,25
4 pLt . Lissaboner Stadt - Anleihe . . . . . . 83,45 84,—
4 pLt . Pfandbr . d . Prmß . Bodm-Kredit -Aktien-Bank 102,70 103,25
Wechf. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 tn MI . 168,40 169,20
Wechs. auf London kurz sür 1 LA . in Mk . . . . 20,405 20,505
Wechs. auf Newyvrk kurz sür 1 Doll, in M . . . 4,16 4,21

Diskont der Deutschen Reicksbank 4 vCt «

Bekanntmachung.
Der Bedarf an

frischem Fleisch, , -
M -Hl, Hülsenfrüchteu, Kartoffeln u . s . w .,
Milch,
für die Menage -Verwaltung des II . Halb -
bataillons des Seebatailloos sür die Zeit
vom 1 . November 1888 bis ult . Oktober
1889 soll in Submission vergeben werden .

Submissions -Offerten sind

bis zum 15 . Oktbr. cr .,
Vorm. 11^ Uhr,

im Bureau des Halbbataillons — große
Kaserne — Hierselbst abzugeben .

Die Lieferungsbedingungen können eben¬
daselbst ungesehen werten .

Wilhelmshaven , 28 . Septbr . 1888 .
II . Halbbataillon d. Seebataillons .

Bekanntmachung.
Vom 13 . d . M . ab bis zum

13 . März 1888 wird der städtische
Dampfer „ Eckwarden * nach nachstehendem
Fahrplan fahren :

Von Eckwarderhörne 7,30 Morg .
, Wilhelmshaven 11, — „
„ Eckwarderhörne 4, — Nachm .
„ Wilhelmshaven 5, — „

Wilhelmshaven , dm 12 . Oktbr . 1888
Der Magistrat .

Oetken .

Bekanntmachung.
Die von dem Hannoverschen Kunst -

Verein zur diesjährigen Verloosrnig anq --
kausten Gemälde find in der Zeit vom

Sonntag , 14. d. M . bis
Mittwoch, 24 . d. M . incl.
in dem oberen Saale des Hotels „ Burg
Hohenzollern * ausgestellt und können
daselbst von 18 Uhr Vorm . bis
T Uhr Nachm , besichtigt werden .
Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsenebv Pf . , für Kinder 30 Pf . , Mitglieder
des Hannoverschen Kunstvereius habe»
freien Zutritt . Nach Bestreitung der
Ausstellungskosten soll der etwaige Uebe»
schuß der Einnahmen zur Weihnachts -
bescheerung hiesige Armen verwandt
werden.

Wilhelmshaven , den 12 . Oktbr . 1888 .o v 1 L v « ,
— Bürgermeister ._

Bekanntmachung.
um Mittheilung des Aufenthaltes des

Ärbttters Johann Friedrich Wil -yem, Schlage aus Heppens , zuletzt^ Bremen , wird ersucht.
,

.Fever, den io . Oktober 1888 .Lv . ^ nvoer Lvvv .

Dchnlacht Baut .

Geschäftszimmer des Schul - Re »
"

^
' Müller zu BeLr ^

vom 12 . bis 26 . Otkbr . d ^
Htigk1it

°
? nse^ ^ di

'
-

2r "K °^ ^ lv°
"
stLe bis L

Bant ^ " ber vorzubringen .
^

^ ' t°ber 1888 .Der Schulvorstand.Brunow . Pastor^- - -

z,,j3Alngsverkaus.41» Montag , 15. Oktbr.,
. .... Nachm . 2 Uhr,
Neubremen,

° ^ ater ' s WirthshauS zu

Kleiderschraok , 1 Tisch , 2
S üd ? ' ^ .

" Eständige Betten , 6
lick,

' 1 uud 1 Waschtisch,ch gegen Baarzahlnug verkaufen .
Zeller .

Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .
Die öffestliche Ausverdingung , betr .

das Anzünder ! , Auslöschcn und Putzen
der in hiesiger Gemeinde vorhandenen
Straßenlaternen mit Inbegriff Liefe¬
rung des nothweudigen Potroleums , der
Dochten und Cylinder soll am

Montag , den 15. d . M .,
Abends 7 Uhr,

in Herrn Carl Hinrichs * Wirths -
hause Hierselbst stattfinden . -

H -PpenZ , den 12 . Oktober 1888 .

C . A . Gtterbrsck ,
Gemeinde - Vorsteher .

Zu vermiethen
1llVMIlSVUi . LlVÄiikI

H . Hespen . Neuende .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine
HM " Oberwohnung
bei D . Brinkmann in Metz .

Zu vermiethen
zum 1 . November oder Dezember eine

bim- IM .
" '

bestehend anS je 4 großen Räumen .
Mannen , Ecks der Grenz - u . Börsenstr .

Zu vermiethen zum 1 . November eine
Unterwohnung für 120 Mk.

v . Itepke , Kopperhörn , Nr . 8 .
Zum 1 . November ein möblirtes

Zimmer mit Kammer zu vermiethen .
BiSmarckstr . 20 , Part .

Zu miethen gesucht
ein möbl. Zimmer
mit separatem Eingang in der Nähe der
Roonstr . Off . unter K . O . a . d . Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
M « . eiM iiiiljl . riVM
zu 9 — 15 Mk . monatl . Grenzstr . 29 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine geräumige
Unterwohnung , Verl . Marktstr . 1 .

Näheres Wallstraße 26 .

In den Häusern 65 und 66 an der
Grenzstraße in Neudremen stehen zum
1 . November noch

Wohnungen
zu ermäßigten Preisen zu
vermiethen .

Rechnuvgssteller Schwitters
in Bant .

Zu verkaufen
zwei Milchziege«.

I . Hinrichs , Altheppens ,
Fortistkationsstr . Nr . 7.

Umstände halber
wünsche ich _M mein Haus ^

an der Schaarreihe belegen , zu Ver¬
kaufen .

Z . Jtzen , Heppens .

Erhielt heute eine Ladung

weißer Jaderberger

GHkartoffeln
und empfehle dieselben bei Abnahme von
10 Scheffeln L Scheffel 1 Mk . 10 Pf . ,

L Zentner 3 Mk .
Frau A Schmidt ,

Bant , Adolfstr . 16 .

Hiiiauätzii Mkomwtzü
vor ca . 14 Tagen ein 2rädriger Hand¬
wage « . Der Wiederbringer oder
Auskunftgebcr erhält güte Belohnung .

F . Schladitz

Eine neue Sendung

empfehle zu sehr billigem Preise .

8 k '.
17 « ismarckstratze 17 .

M . Empfehle vorzügliches Nähmaschinenöl . V . 0 .

Dnmen -WinLer Mäntel ,
von 12 bis 40 Mk .,

Madchea -WinLex -Mäntel ,
von 4 bis 12 Mk .,

Herren -Wintsv Paletots ,
von 15 bis 45 Mk . ,

Burschen -WiNteV -Paßetots ,
von 12 bis 20 Mk .,

Knaben Winter Mäntel ,
von 4 bis 12 Mk .,

empfiehlt in großer Auswahl

H . ist".
Bismarckstr - 8 .

Herren- und Knaven-Anziigs,
Arbeiter -Kleidung,

Regenmäntel , Pferde - , Bett - Md
Schlafdecken ,

sowie fämmtliche Winter - Sache«
billigst bei

2 .
Zu vermiethen

zum 1 . November
"— eine Wohnung .

Heppens , Emigungsstr . 3b .

verkaufenS
3 junge Hunde,

große Race , 12 Wochen alt .
Marktstr . 6.

Zam 1 . November

ein ordentliches Mädchen
gesucht. BiSmarckstr . 20 , Port .

(Ki ^ irlrinx .
Unter Nr S8 u . 29 verkaufe eine seine

G . K . KriMora ,
Neuestr . 7 .

vnmviilLülv
werden geschmackvoll und voll -

billig garnirt bei

Frau
Marktstraßs 7 , 2 Tr .

Zn vermiethen
ein freundlich bslegescs möblirteS

Zimmer ncbst Schlafzimmer
für 1 oder 2 Herres . .

Mühlevstraße 2 .

Svstsm f'nolm bmncXscOS
ktellunw ^skormt unä UnroaLliäer Leistsn mittelst
Llnseliins eopirt , -̂ orklbsr geSs Lrt SednllrvsrL
deonem nnck elsZnnt von mir kerZesreUttzvrr«»

.1. S. Sskrels .

Zu kaufen gesucht
eins Marmorpkatte , 50 x 60 om
groß . Offerten erbeten mit Preisangabe
in der Exped . d . Bl .

Stiicken- Coaks ,
L Last (40 Clr . ) 34 Mark , sowie

Pretztorf ,
bei Abnahme von 20 Cenknern L Cir .
7b Psg . , empfiehlt

k. fr . Kitter , ksnt .

Zu vermiethen
möblirte Stubeeme

nebst Kabinet . Grenzstr . 20 , oben.

Zu vermiethen
einige schöne Etagen Wohnungen
zum 1 . Nov . in der Peterstraße .

Sievers , Himerstraße 15 .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1 . November eine
Etagen Wohnung , bestehend aus
4 Räumen nebst Mädchen - Kammer , eine
Parterre Wohnung , bestehend aus
Stube , Kammer und Küche .

Näheres in der Exped . ds . Bl .

Zu vermiethen
wegen Uebernahme einer fiskalischen
Wohnung die seither von mir be¬
nutzte , in dem neuerbauten Borr -
mann '

schen Hause , Börsenstr . 41 ,
bestehend aus 4 Räumen mit allen
Bequemlichkeiten, in der Etage ,
per 1 . Novbr . oder später . Miet¬
preis 400 Mk . inkl. Wasserleitung .

Hill , Obermaschinist .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes
Parterre - Zimmer

BiSmarckstr. Nr . 24 , a . Park.

nnr diejenige Person , welche in
vergangener Nacht Aepfel von

meinem Baume gestohlen hat , so aszeigt ,
daß ich dieselbe gerichtlich belange » kau« ,
erhält 10 Mark Belohnung .

C - Müller , Feldwebel ,
KnoopSreihe Nr . 18 .

Vlilkelmslisllv.
Jeden Abend :

il
Heute Sonnabend :

IllLsIr 8 1 v HV .

Sonntag Abend :
Molkiomile - Kaglmi .

Portion 50 Psg .

L . « « Lv .

An - und Verkauf
von

gSM«
Mrm , Mll Kilkier.

8 . Oolien .

Brodpreis
Formulare

auf Papps ge?ogsn empfiehlt und hält
stets am Lager die

KuMlMerei , äes „Tagekik.
"

VI». 8Ü88 .

Schirme «7--S2
T » Cohen » BiSmarckstr. 22a, Park .

Aerztlich empfohlene

ff. Export -Weißbier ,
ff. Doppel-Braunbier ,
ff. Braunbier ,

sowie das vielbsliebte goldgelbe und
dunkle

^ aaerbier

Augustiner - Kloster - Bräu
in Fässern und Flaschen aus der
Dampf -Bierbrauersi von Büfing dk
Klostermann , Oldenburg, empfiehlt

VI»
Ulmstraße 1 .

llsnips - Vsi^ cli - ^sscliiiik,
(Deutsches Reichspatent )

Neu ! Neu !

Unentbehrlich für jeden Haushalt .
Beschafft die Tagesarbeit einer tüch¬
tigen Waschfrau in ca . 3 Stunden .
Reinigt gleichmäßig gut die aller -
schmutzigste wie allerfeinste Wäsche ,
Gardinen , ohne dieselben zu beschä¬
digen . Größte Ersparniß an Zeit ,
Feuerung und Seife .

Vertreter für Wilhelmshaven und
Umgegend :

V . N i rmn , Mforl ,
Gerioffensch . - Chausses 9 .

Ich suche per 1 . Nov . einen

Lehrling
für ein flottes Ooloninl - Sk
v «Iiv » t «88vi »-filo8vI »» Lt unter
sehr günstigen Bedingungen .

5 . L . L6U86K6Ü .



Winler-Aeöerzießer für Herren von 18 vis 52 Mk.,
Winter-Aeöerzieher für Jünglinge Von 12 vis 30 Mk.
empfiehlt in den besten Stoffen und vorzüglich gearbeitet

M . ^ IrsIipGOi ».

DaineiEegeniniintel von 4 bis 36 Mark, hochfein,
Damen-Winternmntel von 7 bis 35 Mark, hochfein,
Damen-Winter-Iacketts von 5 bis 24 Mark, hochfein,

in den neuesten Facons und modernsten Stoffen empfiehlt

M .

4 . Stiftungsfest
des

GKKLZ
'UGVGtLK LZMtN

am Sonnabend, 27 . Oktober,
— im MnhlengarLen (Wittwe Winter ) , —

bestehend in

e « i i> 8»u.
Anfang Abends 8 Uhr .

Karten im Festlokal und bei allen Mitgliedern . "WM
Es ladet ergebenst ein

ID « ! *

Empfehle mein

reichhaltiges Lager
von

Hänge-, Tisch-, Wand- u. Clamerlampe»,
^ Vauäurmtzu , ^ raptzlu ,

8ta11 - , 8turm - , laseiitzu - uuä llrmä - lfftoriloii .
- Für Restaurants empfehle -

große Saal - und Billard-8am- ?n .
kremier für kleinere Lemmie pseeeenli.

Außerdem eine große Parthie

Mlh - Lillilpkil M Alabasttt -Mr «,
um damit zu räumen, zu außergewöhnlich billigen Preisen.

AchtungsvollHi . v. Ü.
Bismarckstrahe 7.

stark-
N.S8tLklrLNt .

Heute Lonntag :

e »088k8 conc ^ r .
(8 tit -1e > i in u 1v).

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf .
Hochachtungsvoll

^ öiilbier . I "
. v . Ktrom .

Soeben eingetroffen :
Is P 0 I11I11. I ' eib - 11. per Pfd . 60 Pfg .
Is, . lLs .md . ZUNZsS 6 -S .USS , per Pfo . 75 Pfg .
IL . lrülun . ksttsuckeu , 6S .DS .1LLS » , I ^ouleds rc.
Is, . IruiUS leiste ILehLEuer » » ä Lass » , sowie

LruruiuetsvoAsl .
Ferner allerfeinste holländische ^ .ustieru ., Pr . Dtzd. 1 .50 Mk .,

echt russischer / i.stl 'S.ollSII - Os -VIS -r , Pr. Pfd . 7 und 8 Mk. ,
sowie ltrs .1- und LIK » - 6 s .v 1s,r , krisele 8 ss 2iiii § 6 ii
Sdsiuviitte , leNenüe MrunmeriL , I -ÄiiZsiists » .

Montag eintreffend :
I ^risoUs LoUellüselie , L 'eltievrei ? ILüNoNeii .

ILosenkoNI , ILriclieselisii , R,st :„ 1§ s , Uleieli -
sellerie , Is . tüliester ?- , ILoelietoit - , Lrsrvs -is - ,
Os -mempsili -, Ussuvlis .t:6 ? l 6 r -, Lris -, rrLssisoNer
Stlexveu -, Msiter -, SoUvreiLer -, HoHA -näisvLer ,
Läs -insr -, V 7ei ?ä 6 i ' -, HaiL -ei ' -, Lräntsr - u Liu ?§ -
LS .se , L^ isoUeu Vuiuxeruiekel , Stück 20 Pfg

u . s . w . u. s . w .
Viilrs .

18-
Kotek Aurg Koßmzolkern

Montag , 15 . Oktober 1888 :

l !I . IM
( 81rtzivliiiii »8lk )

ausgesührt von der Marine -Kapelle
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeister I . Vlölllffivl '

^ 6^ 1ill68 kroArNinm !
WM

" 8 ULr .
"

MN

Entree für Nichtabonnenten 50 Pfg.
Hochachtungsvoll

M Korjum .
Damen- und Kinder-Hüte,

Capotten , Schleier, Handschuhe , Tücher, Schürzen
rc . empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen .

tt . lliisoken , Ksmarckür. 17.
könvltvrs Isnrsslon, lsgir s. einen jungen

"
8 o « i» 8 lr » 88 « 6 Schumacher , Elsaß , verl . Marktflr . 1

Heute Sonntag : V-l ?

Osfföntiioilöi- ösll A Mim -
wozu ergebenst einladet

Eine Giebel Wohnung von
4 Räumen zum 1 . Nov. zu vermieden.

G Schortau , Augustenstr.

Ullsbegelst
au» Sonnabend , den 13 . b. M

Abends 8 Uhr im Bau - Kasino.
Recht zahlreiche Beiheiligung ist er¬

wünscht . Der Borstand .

ffientei- in lliliielnickm.
( Ksisvnsssl . )

Sonntag , 14 . Oktober 1888 :
oessn - ülnvitilt I. ännger.
>r Beul

Un86 »
' llootor.

Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akt!«
voll L . Treptow u. L. Hrrrmav .

Musik von L . Roth .
Montag , 15 . Oktober 1888 :

Das Gefängnis
oder

Alle müssen brummen .
Lustspiel in 4 Alten von R . Beaedix.

Ortskrankenkasse
der

IlMiliM, kolmiM
und verwandter Gewerbe .

Am Sonntag , den 21 . d . M
Nachm . 3 Uhr :

General - Versammlung
im Saale der Burg Hohenzollern .

Tagesordnung :
1) Rechnungsablage ,
2 ) Wahl von Krankenbesochern ,
3 ) Verschiedenes .

Der Borstand.

UM » ÜS8II . Ml
Am Montag , IS . d. M

Abends 8 Uhr :
V Si ^ rrn » inlRRHS

im Lokale des Herrn E .
^

Bahnhofshotel . ^
Die Tagesordnung wird r"

Versammlung bekannt gemacht -

Der Borsia^ -

Zu vermieden
eine kleine « berwohnun«

Neubremen, Mittelst- -

Todes - Anzeige .

Gestern Abend 10 Uhr eutschli-s

sauft und rahig «ach laugen, schwere «

Leiden unser innrggeliebter Sohn
und Bruder

Koickrieä sVoki
im fast vollendeten 25 . Lebensjahre -

Wilhelmshaven, 13 . Okt . 1888.

Die trauernden Eltern

r>M Mckt ». Fm»
und Geschwister .

Die Leiche wird am Dienstag ,
den 16 . ds . , Vormittags 8^ 4
vom Trouerhause nach dem Bah« '

Hofe besdrdert und auf dem F ->e° '

Hofe in Jever beerdigt.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven. Hierzu eine Beilage .



eilage zu Ar
.

243 des
„ Wihelmshavener Tageblattes

"

Sonntag, de« 14 . Oktober 1888 .
M a r i « e»

tNon der italienischen Marine .) Am i . Juni 1888 umfaßte
. ° Mende Heer Italiens 14 309 Offiziere , 16 215 Unteroffiziers ,

A 774 Korporale . 177714 Soldaten , insgesammt ohne Offiziere

Man » Präsenzstand (Deutschland nach dem Gesetz vom

ii M »>z 1887 468 409 .) Di - Schlachtflotte Italiens zählt 18

r- M - I . Ranges , sämmtlich gepanzert , davon sind 8 älterer Bau -

und 3 liegen noch auf Stapel . Zu den älteren Panzerschiffen

^ bören die Panzer -Fregatten „ Ancona "
, „ Castelfidardo "

, „ Maria

Sau Martiso "
, „ Palestro "

, „ Amadeo "
, „ Roma " und das

Midd
'
ersM „ Affondatore

" . Die Pauzerstärkes schwanken hier

rwiscken 11 und 15 (W , die Fahrgeschwindigkeit zwischen 12 und

ia Knoten , die Armirung geht bis zu 28 om - Kanoneu hinauf .

Bou den Panzern neuerer Bauart find 3 Typen : „ Duilio "
, „ Jtalia "

und Lauria " . Die Kennzeichen find : bedeutende Pauzerstärken mit

Beschränkung auf die wichtigsten Theile des Schiffskörpers , Deck

Panzerung, sehr schwere Armirung (45 und 43 oiwKanonen als

schwerste Geschütze ) mit geringer Geschützzahl , sehr bedeutende Fahr¬

geschwindigkeit (bis 18 Knoten ) , im Zusammenhang mit den erwähn¬

ten Eigenschaften steht ein sehr bedeutendes Deplacement (11000

bis nahezu 14000 Tonnen ), eine sehr erhebliche indizirte Pferde -

kraft (bis 22 500 ) , ein sehr hoher Anschaffungspreis . „ Duilio "

und sei» Schwesterschiff „ Dandolo " , die ältesten der neuere » Paw

zer, find Drehthurm -Schiffe , dis übrigen haben ihre schweren Ge >

schütze (4 Stück ) in einem gepanzerte » Barbette -Reduit und werden

gewöhnlich als Citadellschiffe bezeichnet . Dem Typus „ Jtalia "

entsprechen „ Lepauto " , das Schwesterschiff des „ Jtalia "
, ferner die

im Bau befindlichen drei : „ Re Umberto "
, „ Sardegna "

, „ Sicilia " ,

fis haben sämmtlich das Maximum des Deplacements von 13 — 14000

Tonnen. Kürzer und schmäler gehalten sind dis drei neuesten unter

den fertigen Panzern : „ Lauria "
, „ Doria " , „ Morostui " mit nur

11000 Tonnen Deplacement. Während der Typus „Jtalia " der

Fahrgeschwindigkeit zu Liebs auf den Gürtelpanzer verzichtet hat ,
ist dieses beim Typus „ Lauria " wieder angebracht , die Geschwin¬

digkeit ist auf 16 Knoten reduzirt (gegen 17 — 18 bei „ Jtalia " und

den übrigen Schiffen dieses TypuS ) . Die Schlachtschiffe II . Ranges
umfassen zwei ganz alte Panzerbatterien ( „ Fonnidabile " und „ Terri -

bile " ), das ebenfalls alte Panzerkanonenboot „ Varffe " , dann aber
den sehr modernen Typus der Panzerdeckkreuzer , endlich drei ältere
und vier neuere Korvetten , welche letztere 15 Knoten erreichen
(„ Colombo " , „ Gioja " , „ Savia "

, „Vespucci " ) . Der Pauzerdeck -

kreuzer, auch Torpedorammkreuzer oder Torpedowidder genannt , ist
früherhin schon erwähnt , wiederholt sei hier , daß sie aus Stahl ge¬
baut find , eine Ramme , ein Panzerdeck unter der Wasserlinie , darüber
Zelles - Konstruklion , Zellengürtel , Geschütze bis zu 25 om Kaliber
hinter Schutzschilven, sowie Lanzirflationen für Torpedos besitzen ,
dabei Geschwindigkeit bis 20 Knoten haben . Ihne » wohnt eine
bedeutende Feuer - und Stoßkraft bei, damit ist eine verhältuißmäßig
gu^ Sicherung der empfindlichen Theile , ohne großes Gesammtge -
wicht zu bedingen , verbunden , sie haben dabei eine Geschwindigkeit ,
welche die der schnellsten Kreuzer üb- rtrifft , und sind als Torpedo -
fchiffe benutzbar . Diese Vielseitigkeit bei vcrhältnißmäßlger Billig¬
keit hat den Typus zu einem sehr beliebten gemacht . Demselben
gehören »» .- Etna « , „ Stromboli "

, „ Fieramosca " , „ Bausan "
,

' " Dogalr vom Stapel lief kürzlich in New - Castle
. Piemonte , welcher 21 Knoten erreichen soll, ein anderes Schiff
" ri ist ,m Bau auf den Werften von C - stellamare . Zu den
Schlachtschiffen HI . Ranges gehören 5 Torpedokreuzer (außerdem
3 Ml Bau ), 7 Schraubenavisos , 2 Radavisos , 1 Torpedoschiff , 8
Schrauben - Kanonenboote (davon zwei II . Klasse .) Die Transport¬
flotte , die Schulschiffe und dis Fahrzeuge des Hasendienstes können
hier übergangen werden . Sehr bedeutend ist die Tvrpedoflotte , sie
umfaßt zwei Torpedoavisos (Torpedoboots -Jäger ) „ Folgore " und

„ Sastta " , 47 Hochsee-Torpedoboote , 38 Küsten -Torpedoboote I . Kt . ,
21 desgl . II . Klasse , 2 Torpedo -Barkasse » . Es stehen endlich 9
große Dampfer der LooiötL Asuersls äi MviAgLlcms im Kriegs¬
fall zur Verfügung , dieselben haben sämmtlich über 3000 Tonnen
Deplacement, einige derselben find zur Geschützarmirnng und Tor -
Pedo- Elurichtuug vorbereitet .

Aus der Umgegend und der Wrovwz .
NX,.

Regesack, 11 - Oktbr . Die „ Nordd . Vztg .
" schreibt : Daß der

Güterverkehr auf dem hiesige« Bahnhof seit Monaten kaum zu
bewältigen ist, haben wir schon mehrfach berichtet . Die Bahnver¬

altung ist oft nicht in der Lage, die gewünschten Wagen zu stellen ,
m der Kalamität in etwas abzuhelfen , hat das Eisenbahn -Betriebs¬

amt genehmigt, daß zunächst für 8 Tage die Kohleuladungen für die
-oremer Woll - Kämmerei auf dem Geleise der Farge - Vegesacker Bahn

bis in die Nähe des Blumenthalcr öahnhofs befördert werden , wo
dann die Abladung erfolgt . Die ersten Güterzüge pasfiren am
Mittwoch die neue Bahnstrecke .

Vegesack , 12 . Oktbr . Die „ Prdd. Vztg .
" schreibt : Wir be¬

richteten bereits , daß seit Mittwoch uf der neuen Bahnstrecke Farge -

Vegesack Gnterzüge laufen , um derUeberfüllung auf dem Bahnhof
Grohn -Vegesack abzuhelfta . Es wr hierzu die Zustimmung des

Regierungspräsidenten in Stade erfonrlich , weil die laudespolizeiliche
Abnahme der Bahnstrecke noch » ich stattgefunden hat . Der regel¬
mäßige Güterverkehr auf der FargiVegesacker Bahn wird voraus -

stchilich am 5 . Dezember eröffnet weder», an welchem Tage die bei

Hentschel in Kassel bestellten 2 Machinen eintreffen . Das weitere

Fahcmaterial , bestehend aus 3 Perfoien -, 1 Post - und Gepäckwagen ,
wird Mitte Dezember erwartet und ürd danach der Personenverkehr
auf der Bahnstrecke eröffnet werden . (W . Z .)

Geestemünde, 11 . Okt . Für üe Entwickelung der Seefischerei
ist es bedeutungsvoll , daß alle vermiedenen Arten der Verwendung
von Fischen betrieben werden . Um die in der ersten Entfaltung be¬

griffene Räucherei in de» Unterveserorte » zu fördern , hat der

Fischereiv ereiu an der Un erweser nachstehendes Gesuch
ar den zuständigen Herrn Minister gerichtet : „ An den Herrn Mi¬

nister für öffentliche Arbeite » , Sr . Exzellenz Herr » Staatsminister
von Maybach , Berlin . Ew . Exzellerz beehren wir uns Nachstehendes
ganz gehorsamst zu unterbreiten : Für die Euwickelung der See¬

fischerei ist es von Bedeutung , daß du verschiedenartigen Verwendungs -

arteu nebeneinander zur Auwendmg kommen ; erst dann , wenn

Frischfischhandel und Versandt durch die übrigen Vorrichtungen zur
Berwerthung der durch die Fischfahrzeuge angebrachten Waare » , ins¬

besondere die Fischräucherei , unterstützt wird , ist der vortheilhafteste
Betrieb der Fischerei und des Fischhsudels möglich . In den Unter -

« eserorteu hat höchst erfreulicher Weise im Anschluß an den Fisch -

Handel in den letzten 2 Jahren di! Fischräucherei einen Platz er¬

halten ; derselben wird jedoch die K «nkmrenz gegenüber den Fisch¬

räuchereien der Emshäfen erschwert und in Folge davon die

Entwickelung gehemmt , da sie »ich:, wie diese , den Vorzug der

billigeren Fischfcachtsätzs für die Erzeugnisse der Fischräucherei

genießt . Für die Uaterweserhäfen ist die Entwickelung der Seefischerei

zu einer höchst wichtigen , für das Gedeihen der Orte , insbesondere
Geestemündes , bedeutungsvollen Angelegenheit geworden . Ew .

Exzellenz bitten wir ganz gehorsamst . dieselbe dadurch fördern zu
wollen , daß den von hier aus zum Versandt kommenden Erzeugnissen
der hiesigen Fischräuchereien dieselben Frachtermäßigungen gewährt
werde» , welche den von den Emshäfen ab zum Versandt kommenden

Fisch -Räucherwaaren gewährt sind . In Ehrerbietung der Vorstand
des Fischerei - Vereins an der Unterweser . Gebhard . Bremerhaven -

Geestemünde , 3 . Oktober 1888 . " (W . Z .)

Vermischtes »
London , 10 . Okt . (Londoner Detektives ) werden gegenwärtig

in der englischen Hauptstadt vielfach einer sehr herben Kritik von

Seiten des Publikums unterworfen , das im Ostende während der

beiden Nächte vom Sonnabend auf Montag fich des Schlafes ent -

schlug , stets auf dem tziU vlvs ? wegen des noch immer unerforscht

gebliebenen Mörders . Wie das „ B . T .
" schreibt , erklärt man sich

sie Unwirksamkeit der nur sogenannten „ Geheimpolizei
" aus einem

steifleinenen und theilweise geradezu abgeschmackten Schematismus .

Die „ Pall Mall Gazette " zitirt unter anderem einen Paragraphen ,
wonach jeder Aspirant zu solchem Amts abglwiesen werden soll, der

nicht die Körperlänge von richtigen 5 Fuß 9 Zoll besitze . Ei «

anderer Prragraph wacht geradezu ein Schaustück aus rinem solchen
Beamten , der im Geheimen thätig zu sein berufen ist . Er muß 3

Jahre lang zuvor in voller Kosstabler -Umform 8 Stunden täglich
an dreizehn von je vierzehn Tagen Gasseurunde machen und wird

so später als Detektiv der ganzen Verbrecherwelt sofort erkennbar ,
unter welcher Verkleidung immer er auf eine geheimnißvolle Suche

ausgehe . Einem derselben lag daran , seine Wohnung geheim zu

halten , und er nahm in der Stille der Nacht hastig einen Wechsel

vor , erhielt jedoch schon mit der zweiten Post am nächsten Morgen
eine Postkarte des Inhalts : „ Guten Morgen , altes Haus ! Hoffe ,

daß Dir Dein neues Logis gut behagen wird . Ein alter Spitz¬
bube ! " Ebenso verbietet derselbe Schematismus , irgendwie ein

Weibliches Wesen zu Detektivdiensten mitzuverwenden . Und ferner

werden einem Detektiv seine Auslagespeseu derart knapp zugemefsen,

saß er zur kleinsten Ueberschreitung , beispielsweise durch eia kleines

Telegramm , zuvor die Genehmigung des Chefs einholea muß , und

ginge auch durch den damit verbundenen Zeitaufwand dos gehetzte

Verbrecherwild ans seinem Netze. Mehr als einmal begegnet man

in der Presse dem Stoßseufzer : „ Wir find ein unlogisches Volk " ,

oder „ Wir sind ein Volk von Formalisten ! " Das trifft jedenfalls

in obigem krassen Beispiel zu .
Weimar , 8 Okt . (Gegen die Fremdwörter .) Die Regierung

hat die Beamten angewiesen , im öffentlichen Dienste thunlichst die

Fremdwörter zu vermeiden und zu diesem Zweck eine Verdeutschung

von solchen Fremdwörtern , die im öffentlichen Dienste Vorkommen,

veraustattet . Dieselbe giebt etwa 600 deutsche vollwerthige Ausdrücke

für die bisher beliebten Fremdwörter .
— (Verschiedene Wohlthateu .) Der Graf von Paris hat für

Opfer des Orkans in den Vogesen gespendet : - 300 FrancS ;

die Gräfin von Paris ihrerseits spendete zum Wiederaufbau einer in

Sevilla abgebrannten Kirche — 25000 Francs . Die Kirche kann ,

wie es scheint, mehr vertragen , als die Verunglückten in de» Vo¬

gesen.
— (Zahl der Klöster io Spanien .) Es giebt jetzt i« Spanien

noch 221 Klöster mit 4220 Mönche » und 1109 Convente mit

25 000 Nonnen . Obgleich die Zahl der letzteren geringer ist, alS

vor der Restauration , sind doch seit 1876 beinahe 200 Klöster , meist

im Norden Spaniens , neu gebaut worden . Viele derselben find von

Flüchtlingen aus Frankreich gegründet und haben große Reichthümer

erworben . Die Zahl der Klöster rc . ist jetzt um 170 und diejenige

der Insassen derselben um 1750 größer , als zu den Zeiten der

frommen Königin Jsabella , was den Liberalen um so bedenklicher

erscheint, als die erwähnten kirchlichen Gemeinschaften meist der

Sache der Carlisten zugethau sind .
Newyork , 11 . Okt . Bei dem Eisenbahuunfall in Pennsyl -

vanien sollen nach den neuesten Nachrichten 60 Personen getödtet

und etwa 1000 verwundet sein .
Bochum , 9 . Okt . Hier fiel dieser Tage ein Dienstmädchen

beim Fensterputzen aus dem zweite » Stock zur Erde und blieb ans

der Stelle tobt .

Preis-RSthsel.
( Versteck -Räthsel .)

Aus nachstehenden 6 Sprüchen sind je 2 Wörter zu suchen und die sämmt¬

lich gefundenen ss zusammenzustellen , daß sich ein bekanntes Sprichwort ergtebt :
1) Es kann der Beste nicht im Frieden leben ,

Wenn es dem bösen Nachbar nicht gefällt .
2) Unter dem Krummstab ist gut wohnen.
3) Man kann nicht immer fröhlich sei».
4) Das Wenigste hier auf Erden hat einen bleibenden Werth,
6) Es kann ja nicht immer so bleibe«

Hier unter dem wechselnden Mond .
6) Guter Mond , du gehst so stille.

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . SSV r
Oder — Nahe — Ruhr — Elster — Tauber — Steg — Hase — Regen —

Leine — Lippe .
Es gingen viele Lösungen , meist in gebundener Redeweise, ein , von

denen jedoch keine fämmtliche 10 Mssename » richtig brachte .
Ein uns eingesandtes allerliebstes Gedichtchen, von einem kleinen Mädchen

verfaßt, lassen wir hier folgen :
Jetzt werd ' ich Dir die Flüsse nennen,
lind dann mußt Du doch bekennen,
Dieses Kind hat's gut gemacht ,
Wird drum mit dem Preis bedacht.
Zuerst nenn' ich die Oder Dir ,
Und hoffe, es macht Dir Plaisir .
Nun wird die Maas an die Reihe kommen ,
Darauf Hab ' ich mich nicht lang besonnen .
Ein Nebenfluß vom Rhein ist die Ruhr ,
In unserm Zimmer hängt

'ne Uhr .
Durch die Schweiz da fließt die Aar ,
Unser Hans hat dunkles Haar .
Die Elster ist ein Dieb,
Drum hat sie niemand lieb.
Die Soldaten kämpfen tapfer im Krieg ,
Und freu 'n sich , wenn sie gewinnen den Sieg .
Und auch Freund Haase nicht zu vergchen ,
Als Braten ist er er doch ein leckerer Bissen ,
An den Regen Hab' ich auch gedacht,
Denn in den großen Ferien,
Hat er uns viel Aergcr gemacht .
Hannover liegt wohl ander Leine ,
Der Dachshund hat stets krumme Beine,
Lippe ist ein schönes Land ,
Manchem wohl noch unbekannt.
Sind die Verse auch nicht schön,
Ich hoffe doch, es wird schon geh'»,
Seht, ich bin ja auch nur klein,
HeU Helene Baeuerleiu .

Seiden -Reste schwarz und farbig str Schürzen ,
Besatz u . Mäntel rc . in Coupons von ^ —8 Met . Einsend, einer Seiden-
od . Wollstoff -Probe genügt mit Angabe der ungefährenLänge und Preis des
gewünschten Stoffes ; die Resten werden gewissenhaft ausgesucht und berech¬
net. Proben kann ich nicht davon versenoeri. Von 20 Mk. an Porto- und
zollfrei 0 . UennsberN , Mrivlr . Briefe kosten 20 Pfg . Porto .
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Unbekannte "
, der in Krimmalprozeffen , in den

eine Roll ? stligirteu Darstellungen der Verbrecher so häufig

trat den bereits als ein verbrauchter Kunstgriff gilt ,

drießlich die
wieder entgegen und sie schüttelten ver-

mittel von d -m doch bessere Vertheidigungs -

seines Unbekannten mm
» wartet , zumal fich derselbe hinsichtlich

Zeugen direkt widerleat welche ihm alsbald von

gewesen, der auf dem
Unbekannte sei der Mann

Mönches erschienen war
ber Tracht eines grauen

ber, wie man m- is ^te er »us . Gerichtsdirektor Basedow ,

persönlich führte
der ganze » Diebstahlssache

Aeußeren des Manne « Beschreibung von dem

dunklen stark ^ und Wellheim sprach von einem

Der Gericütsdir - k!
^ Gesicht mit kurzem, schwarzem Bollbart .

Maskenfeste ^ hatte , wie man sich erinnern wird , auf

erblickt als Zufall das Antlitz dieses grauen Mönches

Schwei »
^ " " E" Augenblick die Maske lüftete , um sich den

^ iderlea -o .
" ni» konnte die Angaben Wellheim 's Persönlich

bartlose «
graue Mönch hatte ein fahles , bleiches , gänzlich

Wellhcin,'« gezeigt . Freilich konnte er bei seinem Besuch in

Bart ohnnug möglicherweise geschminkt sein, einen falschen

Waken bet . »«
haben , wie Wellheim dem Gerichtsdirektor einigcr -

zu widerleaen kMZ recht, der Einwsnb war weder

bie Sari, »
^

. ö" belästigen , allein wahrscheinlicher machte er

vertrau »!,-
^ » >cht - Es hätte eine sonderbare Art von Familien -

privaien z»
" Ulüfsev, der als Beauftragter in einer hochwichtigen

Bart an ^ ^ für nöthig hielt , geschminkt und mit falschem
Mission zu gehe» .

rätbin ^I^ f sich nach einigem Zögern auf die Kammer -

Nähere « 2k>er die Person des grauen Mönches
sein mim - rv apzugeben vermögen , da sie mit demselben bekannt

II - Or könne dies aus Umständen schließen, die zu de»

Sern Dämon .
Roman vo« Emil Cohnfel - .

(Fortsetzung.)

kleines Ereignissen jenes Maskenfestes gehörtes und über welche er

fich des Weitere » auszulassen verweigerte . Dis Kammerräthin

Stahlhsrdt wurde vernommen und Wellheim 's Angabe wurde von

ihr nicht nur als unrichtig zurückgewiesen, sondern auch direkt von

ihr widerlegt . Nicht ihr Bekannter sei der Mönch gewesen, erklärte

die Kammerräthin entrüstet , sonder» im G -gentheil ganz nnver -

kennbar ein Bekannter Wellheim
's , in dessen Aufträge er ihr eine

vertrauliche Botschaft überbrachte . Sie habe keine Ursache, wie

Herr Wellheim , de» Inhalt dieser Botschaft zu verschweigen ; der¬

selbe habe darin bestanden , daß der Assessor sie auf einen Augenblick

allein zu sprechen wünsche und sie ersuche, zu diesem Behufe nach

dem Garten zu kommen . Der beste Beweis dafür , daß diese Bot¬

schaft wirklich vo » dem Assessor ausgegaugeu , sei der Umstand , daß

derselbe in der That au der bezeichnten Stelle im Garten erschienen

sei , wo sich allerdings ergebe» habe, daß seine Bitte irrigerweise an

die Kammerräthin gelangt war . Der Assessor hatte eine andere

Dame zu sprechen gewünscht , die er ihr nicht genannt habe . Nie -

ma » d indeß kasnte das Kostüm , io welchem der Assessor auf dem

Maskenfest erschienen war , er war von Niemand in seiner Verhüllung

vermuthet oder erkannt worden ; nur ei» Vertrauter des Assessors,

ein En,geweihter in dessen tief bewahrtes Maskesgeheimniß hatte sich

mit ihm über die Botschaft verständigen können .

Vergeblich wendete der Beschuldigte jetzt bestürzt ein , daß nicht

er jenes Gesuch um dis Unterredung im Garten geschickt , sondern

daß er vielmehr dasselbe empfangen habe ; wenn die Angaben der

Räthin Stahlhardt auf Wahrheit beruhten , so müsse eine Mystifi -

karion vorliege « . Auch dies ließ sich nicht gerade widerlegen , klang

indessen unwahrscheinlich , weil es gewissermaßen erst als Abwehr

der Räthin Stahlhardt ' schen Aussage auftrat , während der Be¬

schuldigte zuvor nichts von der an ihn ergangenen Bestellung nach
dem Garten hatte verlauten lassen, und weil ferner in der That

erwiesen wurde , daß die Maskirung , in der er erschiene» , eia strenges
Geheimoiß geblieben war .

Auf die Frage , ob irgend Jemand von der Wahl dieses
Kostüms unterrichtet gewesen sei, gab er zur Antwort : Niemand

außer dem Kammerrath Stahlhardt , der ein Freund und Gefährte

Wangerow 's , sowie als täglicher Besucher des Hauses in den Plan

eingeweiht war . Stahlhardt wurde vernommen und sagte aus , daß
er das Kostümgeheimniß des Brautpaares Niemandem mitgetheilt ,
auch seiner Gattin nicht und den erwähnte » grauen Mönch weder
kenne, noch eine Ahnung habe , wer er sei .

Wellheim hatte ferner mit dem Schlosser Bäudler , der durch
jene erbrochene Brrbindungsthür zwischen seiner Wohnung und dem
Doktor Boltz ' schen Hause so bedenklich gravirt erschien, notorisch in

Verbindung gestanden nnd ihn zn häufigen Malen in feiner Wohnung
empfangen .

„ Weil ich ihn mit Abschreibsn beschäftigte "
, erwiderte Wellheim ,

„ ganz recht ! "

Aber er hatte auffallender Weise Bäudler Akten abschreibeu

lassen, die gar nicht kopirt zu werden brauchten . Nur ans Mitleid

für den Mann , um ihm Arbeit zu geben , sagte er . Auch daS ließ

sich nicht geradezu widerlegen , aber auch daS klang nicht gerade

wahrscheinlich — man müßte eine sonderbare Grille des Assessors

voraussetze « , um es zu erklären .

Wellheim war Jurist und als Angestellter des Gerichts am

ehesten in der Lage, sich geheimen Zugang zu Archiven , AkteudepotS
u . s . w . zu verschaffen , es irgendwie zu ermöglichen , insgeheim

Einficht in Skripturen zu gewinnen , wie diejenigen waren , welche
das Zechlin ' schs Testament und den Diamantschmuck betrafen . Schon
bei Gelegelegenheit des Tronka '

schen Diebstahls hatte ma » aus den

juristischen Floskel » der Briefe , aus der Anführung von Gesetzes¬
stellen u . s. w . auf die Mitwirkung eines juristisch Bewanderten ge¬
schlossen , wie dies auch bei früheren anderen Diebstählen der Fall

gewesen, wo die Thäter die Kenntuiß der geheimen Sachlage

möglicherweise ans gerichtlichen Dokumenten geschöpft haben konnten

— und der jetzt Beschuldigte war Jurist , war ein Beamter deS

Gerichts , bei welchem sich über verschiedene jener Angelegenheiten

solLe Skripturen befanden . .
Wangerow

' s direkte Aussage gegen Wellheim endlich stand » n-

erschütterlich fest. Der unglückliche alte Herr , in tiefer , leidenschaft -

licher Erregung über das Schwere , das ihm zu thun oblag , aber

in selbstvernichtend starrer , alle Gemüther erschütternder Energie wie

ein zweiter Brutus wiederholte er seine Anklage« stets von Neuem

mit derselbe« Festigkeit nnd Ueberzengung . (Forts , f .)



Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme auf dm Aufru

des Komitees zur
Förderung des

Emin « Pascha - Unternehmens
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß eine Liste zur Sammlung
von Beiträgen in dem hiesigen Bureau

bis zum 20 . d. M . incl.
während der regelmäßigen Dienststunden
des König ! . Polizei -Sekretürs
aufliegen wird . Die Herren Interessenten ,
welche sich an dieser Sammlung zu be¬
theiligen beabsichtigen , werden gebeten ,
ihre Namen recht deutlich geschrieben in
die Liste eintrageu zu wollen .

Die Abführung der eingegangenen
Gelder wird am 21 . d . M . geschehen
und werden von diesem Zeitpunkte an
Beiträge hierfelbst nicht mehr an
genommen .

Wilhelmshdvsn , den 10 . Oktbr . 1888
Der HUfsbeamte

des Königl . Landraths .

Große

Im Aufträge des Concursverwaltsrs
Herrn Rechtsanwalt Bastian hier
wird Unterzeichneter das zur Conc 'urs -
mafse des Kaufmann Is . A . Maden
hier gehörende

Waaren -Lager ,
bestehend aus :

Kaffee , Thee , Zucker , Choco -
lade , Stärke , Sago , Gries ,
Graupen , Hülsenfrüchte , Pflau¬
men , Corinthen , Rosinen , Nu¬
deln , Nüsse , Pfeffer , Datteln ,
Mandeln , Weizen , Weizenmehl ,
2 Rahmkäse , mehrere Flaschen
L '

Ästomac und Cognac , 1 Faß
Essig , 1 Faß Schnaps , 1 Faß
Syrup , 1 Faß Schnittäpfel , 1
Faß Heringe , 2 Fässer Senf ,
1 Faß Sardinen , 1 Faß Talg ,
2 Fässer Cakes , Wichse , Stie¬
felschmiere , Rauch -, Kau - und
Schnupftabake , Cigarren , Cigar -
retten , Bürsten , Pantinen , Por¬
zellan - Geschirr , Seifen , Lichte ,
1 Parthie Packpapier , 1 Pärthie
Düten u . s. w . ;

ferner 1 Bettstelle mit Sprung¬
feder -Matratze , 1 Kommode , 1
Glaskasten mit Schiff , 1 Spie¬
gel und 2 Waagen ,

am Montag,
den 15. Oktober und fol¬

gende Tage,
präc. 2 Uhr Nachm.,

im Saale des Herrn Günther ,
Neuestraße 2 , hier , öffentlich meistbie¬
tend gegen Baarzahlung verkaufen .

Käufer werden eingeladen .
Wilhelmshaven , II . Oktober 1888 .

Der König !. Gerichtsvollzieher
Kreis .

Billig zu verkaufen
ein großes , gut erhaltenes

Vsssor -stsservoir
von meinem alten Gasmotor .

SO « « .

Gutes Logis
für einen Mann .

Wwe . Sageksdorff , Grenzstr . 42 .

Zu vermieden
ein freundlich möbl . Zimmer
Ostfriesenstr . 6l , Stadttheil Lothring .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Wohnung (4 Räume)
mit Zubehör zu 200 M . in Neubremen .
_ _ Latann .

I » meinem Hause an der Viktoria »
straße , gleich neben dem Stationsgebäude ,
habe ich zum 1 . Novbr . , auch früher oder
später , noch eine schöne herrrschaftliche

Etagenwotznnug ,
bestehend aus 5 größeren Zimmern , Küche ,
vielem Nebengelaß , zu verpachten . Zur
Wohnung gehören auch 200 — 300 gm
GaMoboden .
G Hartmann , Ostfriesenstr . 44.

Aborte und l
werden sauber und Sei billigem Preise
gereinigt .

L . Lun « « , Kopperhörn

Anker - Cichorien
vo"

Vommerich L Co. in Magdetnrg-Kuckau.
Anker - Cichorien ist rein Anker - Cichoien ist bekömmlich
Anker - Cichorien ist mild bitter Anker - Cichoien ist ergiebig
Anker - Cichorien ist trocken Anker -Cichoien ist würzig

Anker-Cichorien
ist überhaupt der beste Kaffee - Zusatz und wesentlih vorzuziehen den
vielen anderen , unter der nicht berechtigten Bezeichung „ Kaffee " im
Berkehr befindlichen Cichorien - Sorten . Ankers Cif orten ist in den
meisten Waarenhandlungen zu kaufen , das 125 -A-dacket zu 10 Pfg .

Ich beehre mich , dem geehrten Publikum Wlhelmshavens und
Umgegend ganz ergebenst anzuzeigen , daß ich an heutigen Tage

em

8tt >imi> f- , UieiitMli - , Ksrii - , lipigretie - >l.
Weitzwaaren-Geschiifi

errichtet habe . Strengste Solidität und Rechtlichkeit werden meinem
Geschäftsunternehmen als Grundlage dienen . Ich bin durch billigsten
Einkauf in den Stand gesetzt, selbst den weitgehend

'
ten Anforderungen

eines geehrten Publikums gerecht werden zu können .

Ivkamiss 8vk !s«milod,
Bismarckstraße 85 .

Chr. Gorrgeus ,
IK « « IL8tl ' . 84 » .

empfiehlt sein reich- x-.
haltiges Lager in -ö :-

der ersten deutschen u .
'

englischen Fabriken ,
sowie

F Mähmaschinen Z
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Gänzlicher Ausverkauf.
Bringe meinen Ausverkauf in

Eisen - , Kurz - und Börstenwairen
in gütige Erinnerung . Um möglichst rasch damit zu räumen , zu nochmals
heruntergesetzten Preisen .

llslnr. Lviimiät , Marktstr . 39.
Ilsr ktmmImsüeii -KllMt

von

R . Uotzke, Wilhelmshaven
Kömgstr . 11, beim Kalinbof, u. Koggstr . 3,

empfiehlt bei vorkommsndem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und
^ - Umgegend :

Pr . Wests . Stückkohle ,
„ gewasch . Knabbelkohle ,
„ „ Nußkohle I . ,

Wests . Coke (gebrochen ) I .,
„ ^ H ' ,

Grude -Coke,
Wests . Anthracyt -Briquettes ,
Braunkohlen -Briquettes ,
Englische Stückkohle ,

„ Nußkohle ,
Preise reell und billig.

Pr . Wests . Schmiedekohle ,
„ Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang ,
„ Vs Meter lang ,

Kleines Holz , V» Meter lang ,

Sttcht ° - f, ! i "

Feueranzünder .

Lieferung in jeder Quantität .- Bedienung prompt.

vr . Lovlis '
ksptzon -LoiMoo .

Ausgereioknoi als lusatr ru 8uppsn,z
Kemllsen , lunken sie .

DbeelöüÄ voll gsbsn Mt Vasssr okno weitsrsn 2usatr I
sokort «ins Lasse s «IrmLe1Ls.kts unä Lräktigs Meisvbbrülis .

FriftrUrilloi' al8 alle lUoi^cii -^xli ndo .

Kat ein leösillvkes /lroma !

8 lsi leivkt vei-üauliek !

8 besitzt köekste dlski-straft !

ist uneri -eiokt an 6üto !

8 ist überall käulllok !

Bettfedern und Daunen
trafen m frischer , nur guter Waare wieder ein .

Hktzrls , Belfort.
Empfehle

smilmWe ^ " "
cker 8msg».

Damen - und Kinderhüte in großer Auswahl ,
Strauß - und Fantasie -Federn , Agraffen , Bänder , Blumen
Spitzen und Blonden , Rüschen , Schleier , Barben , Brach
kränze und Brautschleier , Schürzen , Corsetts , Fichus und
Ballgarnituren , semer Kopftücher , Schultertücher , Hand¬

schuhe, Strickwolle , Zephirwolle , Häkelgarne u . s. w.
zu billigst gestellten Preisen .

Hv1vL6
KsnigKraße , beim Bahnhof .

"

( nur echt mit der gerichtlichen Schutzmarke
,Harbker Salon ") anerkannt bestes Fabrikat , bilden das au
gesehmste Brennmaterial sür Haushaltungen und sind hierin jedem
andern Feuerungsmaterial vsrzuziehen . Jedem Haushalt
zu empfehlen . Leistungsfähige Vertreter wollen sich melden und steh-
mit Preisen rc . gern zu Diensten .

Die General -Bertretung r

in Braks a. W .

Niederlage bei dem Herrn
O. Vii . MAS'LHN8, Wilbelmsbaiieil ,

Viktoriastraß « 77 .

l

großartige Auswahl ,

mit Äork -u .DoMlsohlki >
mit und ohne Kappe , genäht und ge¬
nagelt , zu allen Preisen empfiehlt

Ilo11Il « U8 >
BismarckAr . A9 .

In l »ei- »Nil lsteilÄetii
aus den berühm
testen englischen
und deutschen Fa¬
briken hslte stets
großes Lager ;
gebe dieselben zu
billigsten Preisen
und anch gegen
Mschlagszahlun
ge« ab . Das Er¬
lernen kann auf
Wunsch unter mei¬
ner Anleitung er¬

folge« , wie auch allen Abnehmern eine
Lernmaschine zur Verfügung steht.

Ltzrull. Dirks .
Meine direkt importirten , garantirt

reinen LVeme
Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepennas , - iv . Ungar -
weine , franz. Rothweiue , Rheiu -
«ud Moselweine , Elsässer und
Over - Elsässer Rothweiue , sowie
feinste « Rum , Cognac , 66er Korn ,

Nordhänser und alle Sorten
Liqueure u . Spirituosen

empfehle dem gekehrten Publikum .

Königstraße .

Bringe mein Lager in

Möbeln , Spiegeln L
Poljiermaare»

in gütige Erinnerung . .
ü . v . ZÄMVM ,

Verl . Gökerstraße .

Das seit Sv Jahre « bestehend!

gr. MMru-W
8 « I » ILVIILkMV

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen NachnahB

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr. Pst

Vorzug ! . Sorte „ 1,20 » »
Halbdaunen „ 1,50 „ »
prima Halbdaune « 1,80 „ «
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mk -

Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd - 5 P« '

Rabatt . Prima Jnlettstoff zu
großen Bett , Decke , Kiffen , Unterbett,

Pfühl garantirt federdicht, fertigen Y ,

nur 14 Mk . , zweischlälrig 17^
M^ — -

äugsnldinilt
Bon der Reise zurück .

- Sprechstunden wie bisher . -

Größerer Bedarf von guten Ober¬
ländischen

ist zu beziehen von
Frau Haase , Geestendorf ,

Leherstraße 30 .

Mn - And Verkauf von getrage -
nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens , Altestraße 3 .

Das W -

nftiche *

_ Zähne »

Plombiren , sowie sovW

werden Äf ^ Ä ? chme ! zlos

geführt .

ILYnrech » ^ " ,,
Moonstraße Vs . _ ^

Sargmagasin
von ^ ok . r ^ eu6vntks >,

Neubremen , Mnielstraß-,
hält zum sofortigen Gebrauch in groß
Auswahl selbstverfertigte H°lzs^^ b

,
den billigsten Preisen steis E

Große von 18 Mk „ kleine «°n 3 Mk-

Wetallsärge u . LeichenöekkeidMgs
aeaenfiände stets vorräth ig^ ^

Zum 1 . Januar 1889 suche ich tt"

Stadttheil Neuheppens eine

Wohnunä ,
von 7 — 8 Zimmern . Off . baldigst "



Hüim llmdru-I.ottel'ie
iGckdlotterie ).

1/ Leos- ä 3 -/4 M . . V2 Anteil IV4M . ,
" 1/4 A » theil 1 M .

üiüiiei
' lZsileiilii»! l-ottene

"
(Geldlotterie.)

1/4 Loose L 1 M . 10 Pf .

VvrNnvi '

Loos - L 1 M .

lim -niselie lillene .
II . Serie .

Loose s 1 M . ,

si«d zu hoben bei

F . Kedmältzr .

Empfingen dieser Tage

zk neue ZZ

Kleiderstoffe ,
welche sich zu Winterkleidern sehr
gul eignen und empfehlen dieselben zu
recht billigen Preisen .

Wilhelmshaven, Oktober 1888 .

i> . llölW 8 kli.

frmcliL ,
Roonstratze 108

Krirrie:
M Kager

Damll- M>l
Kincker - Fußzmg
von den einfachsten bis zu den

feinsten Sorten .
Verkaufe nur dauerhafte Quali¬

täten zu billigen Preisen

Helles
Kager - Kier

in Fässern
von 10- 100 Liter 21 Mark frei

in 's Haus ,
^ 33 Flaschen 3 Mark ,24 Flaschen Kaiserbräu 3 Mk.
« r » UL« r « 1

Kikiake Wilhelmshaven .

ZiHNm ^ Pastoren -

2 ^llst st ^ ,
» Pfund 1 M ,
eine hochfeine müde
Qualität , nm echt

x mit nebknsteherwer
Schutzmarke, zu haben bei Ludwig
Zanffen , Wilhelmshaven , K. Schmidt ,ÄkL? « Z"--

den 15 . Septbr . 1888 .

- Weff ejj e ,
Wasche- und Reise-Körbe

sowie alle möglichen Korbwaarenzu sehr -n - dr . gen Preisen -mpfieh
"

Korbmacher , Roonstraße 5.
^ Reparaturen prompt und billig.

.„
An- und Verkauf

— - — Athen , Börsenstr . 35 .
Empfehle

^ -

Wh- und Flaschenbier.
Th ^ ^Er Brauerei von

Aetkoter , 33 Fl . Z Mk . , Dort -
Aasche ^ Z

^
Mk

" ' I ' " enbrauerei , 20
von

M Erlanger Bier
Fl« sch? n Erlangen , 20
brünn - «

M . H ^ zer Königs -
waffe ^

"
.7

^ ? °slar sowie Selter -
ner aus eigener Favrik .

E>1. UnävIuLNui » .

rxr 2O

ist rn b abenin
allen bosssrea

Vrotzllso - Oolllnisl -

^ ZssrisI - llsHlAksssr, -

ssLilcillmZ . ll . kpgssieksti .

-D

NZx Kovk
krsunsohwsiF '.

' Osnsnsl stvpot lii ?
llonck u .s/iitlsIcIstifLcblLrlik .
steossberroZi . Läcstsisciulr

H 0 f > i sls na n k »
Lon ssrvsnksbrikj '

Deutsche und englische

Fahrräder
aus d r Fabrik von Dürkspp L Es . .
Bielefeld , und Killmann , Herbert L
Cooper , Coventry , England , hält vor .
räthig und empfichlt billigst

UckssLrÄ ZZU88- Bismarckstraße 56.

teilten-,
Dis

ll-mmt- «eil
von ^

empfichlt und versendet nach allen Gegenden der Welt <
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden , ^
L Mk. 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4fach feinen
leinenen Einsätzen, modernen Dessins und doppelten i
Seitembeileu , 3fach leinen Hals - und Handpriesen , ^
sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man - !
schelten , Nachthemds , Taschentücher , Chc
mifettes .

Lvlnsgenv Vbenkemüen
nimmt zum Ausvessern an

o . ILslSlH » « , Koonstmße Iß .

W WlIlöW LUMIIMKi M cü« ck M !«
»»chftLzL von l-Ullwig ät-nolll
ist durch vorzügliche Einrichtung im Stande , tadellose Arbeit im Färben
und Reinigen getragener Garderobe jeder Art , sowie Möbelstoffe , Federn
rc. billigst u . schnellstens zu liefern . Annahmestelle für Wilhelms »
haven Herr Xiv « ; » « 8 AMI er , Neubremen .

-̂ 88L

« »» ^
-K .S S5 L

Hochs. Herren-Zugstiesel
Zugschuhe
Schnürschuhe

ff ff

ff ff
empfing und empfiehlt

.1 . 61. t - sLrols .

LöZsrs üLstkok,
Lurliavtz .

m Koiel erstell Rangs. —
Vluiüglivlis Kiieke , sf. Weine eie.

Gespanne ans Westellüttg
zn jed . Tageszeit i . KLwarderyörne .

L ° I8öKS »-.

Zoiilotts
Lvomen

Ovsnnsri -^sss 41.

Qrossss I-sAsi?
zentselisu . Mglisolio» i . kkM.
vnrkiinsi 'isn , Sslkoii u .

rollsits -Ll 'tiksIkl .

SiUigsts kieissteUwir!

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücken ,
Betten , Uhren , Gold und Sil¬
berfachen .

C . Foerster,
Kronprinzsnstraße Nr . 13.

1 Treppe .

skliö Wollsseken ,
als :

Shawls , PellermLN, Kopf-
Shawls , Taillentücher ,

empfingen dieser Tage und halten zu
billigen Preisen empfohlen.

LLilhelmshaven , Oktober 1888 .

QMjvü H 6o .

Suche zum 1 . November ei«

Dienstmädchen .
Gute Zeugnisse sind erforderlich .

Frau A - Wohl .
Rsoustr . 110 .

empfiehlt L . A . ^ » nssvi »,
Neuheppeus, Gökerstr. 4 .

bei

Zwiebeln ,
Pr. Pd . 10 Pfg .,

R H . Janffen .
Neuheppens, Gökerstr. 4 .

Menejcher Ausvruch,
von ärztlichen Autoritäten als bester Medizinal -Kranken - und

Kinderwein , vielfach empfohlen , ist in ^ i , und ^4 Original¬

flaschen , n Fl . 3 , 1,50 Mk . und 75 Pfg . zu haben in

LtzV 886 r '8 Dragenhandlg.,
Königstraße SS .

Dieser Wein ist von der amtlichen Versuchsstation für
Wein in Wiesbaden untersucht und als Originalwem für vor¬

züglich begutachtet , worüber Certifikat .

Bis auf Weiteres lie . ere frei vor Käufers Haus gegen Kassa :

Harbker Braunkohlen - Salon -Briketts , 1000 Stück 9 .50 Mark ,
100 S -ück 1 Mk .,

Pr . Hansa -NNHkohlen Ctr . 100 Pf -> 10 Ctr . 9,50 M . 40 Ctr . 36

» » „ H - „ 90 10 8,50 U 40 34
.. Nuß Coaks . . 90 10 8,50 u 40 k, 32
„ Preßtorf . . . „ 100 10 9,50 u 40 36

Stichtorf . 80 „ 10 „ 7,50 »1 40 tk 28

k . I .
Bant , Werftstraße 24 .

Zu vermieden
IE

" eine Oberwohnung . " ZI
Mietpreis 150 Mk.

Elsaß , Marktstraße 32 .
VW- Die vorfchrifts-

mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H. Ahrens,
Heidmühle .

Uletsll- mul HoIiMzo
halten bei Bedarf bestens empfohlen.

Tool L VLgo .

l' atont-ÜOsIrbi'ol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

n Stück 20 und Pfg . ,
empfiehlt M . ILnrsls « ,

Bäcker - Meister ,
Kopperbörn .

üniiuelm . kiHioiirrt
in feinster Waare , Pr . Pfd . nur 60 Pfg .,
empfiehlt Hl . K . Jaujse « ,

Neuheppeus, Gökerstr. 4 .
.

- IIlM -
"

Äiiul̂ 8trt unä rsill
bsknnäsQ von äsm

8UI«eiiiu >>sn
tsbii 'rtlil'iitm, kriniliuk .

viroot von äsr
- kMlt - KsSö!!-

relisfl ln LackM -^ isn
ckni-ow ckis ksrülun -
tostsL L .sr2t6 üls

dostss LtürkunAZivittol kür KrSöllS n .
lillllö ? Lwpkobloo . Dured äon ssdr
KMA6Q krols küs tgKÜLÜos 8 täi -
KuvA 8w1 tts 1 Eck sl8 Ds886lt -

211 AobrarmIiSL . Vsrkuiik 211
OrlAinal -kroEn bsi

S . ^ Vlni -N « , MglMllUöll ,
Osuoral -Dspot .

Döxot8 :
Fob . I 'revstz , „
lob . Lo «8kv , „
11. II . 4UN886N. HeuKsiIIIM , kölstsw.

Empfehle sehr schönes fettes

' ^
ä Pfund 45 Pfg .

Altestraße Skr . 15 .

Maschinenfabrik ,
Metall - und Eisen¬

gießerei
slsinsn in Vsröl .

l < le - ink 1 i > i 8 <» Ii .
pr . Pfd . 25 Pfg .,

bei St . H . Janffen ,
Neuheppens, Gökerstr. 4 .



KisMiet NM ÜMiIerii,
L Pfd . zu 60 Pf ., Mk . 1 .00 , Mk . 1 .25,

Mk . 1 .50,
Halbdaune » das Pfund Mk . 1 .20,

1 .60 , 2 .00 , 2 .25 , 2 .75 , 3 .00 , 4 .00 ,
Meine Daunen das Pfd . Mk . 2 .25 ,

2 .50 , 3 .00 , 4 .00 , 5 .00 , 6 .00
versendet jedes Quantum unter Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages

v »8 88Müök 'ii- elM08 - K«r8Mi
C . F . Mothig , Hannover ,

StärrdeharrMr . 4 , I .

in kuck- uliö Ltsin ^ 'liell
vsräon auf äas ttssolmmo ^ vollsts
rmä LM ^ sts soluisIIstWJ MK6-
ksrÜAt von äsr LueLärnLkKrsL ä «8
LnAvblaltvs .

8 VUHZ 0 -
LronpriLLSustrasss M . 1.

Kerrslkafi „Liskien".
8 Pfd . uus . vielf . ausgez . Tafck-

Butter vers. f . M . 7 franko der
Pächter I . Lagus M Lieben ,

Bez . Earolinenthal (Böhmen).
Mit dem Versandt unserer be¬

rühmten unerreichten
WU" Gänse - ZW

habe begonnen , L Pfd . 50 Pfg . franko . H

Woll . u. baumw . Unter¬
hosen u. Unterjacken ,

Wollene u . baumwollene
Flanellhemden ,

BlauleineneKittel, Dicht¬
gut-Hosen , Wollgarn

rc. empfehlen recht preiswürdig
Wilhelmshaven , Oktober 1888 .

U

kzesntiet lisus iilii! stsubsfeis
das Pfund zu

60 Pfg . , M . 1 - ,
Mk . 1,26 , 1,75 .

r §1nnnnn das Pfund zu
MIM » >

L '
das

'
Pfund zu

Mk . 2,60 , 3,50 ,
4,25 , 5,00 ,

versendet unter Nachnahme zollfrei von
von 10 Pfund an

638 Lettfeöern - l.agei' von
«suolltzniiLiin & Oo . ,

Vlottst « » . «l
Umtausch gestattet .

Bei Abnahme von 50Pfd 5 pCt . Rabatt .

Aweischliifer (mit 2 Kissen) Mk. 16,20,23.

M dem am IV . ü . Alt «. Kattfindenden
ersten Sriftungs - Fest

des

LürMrvsrsins „WniKeit "
, Laut ,

^ 77 im Schüherchause,
bestehend in

« « « » » K , 0 « S,V « sl - ß N . « » U ,
unter freundl . Mitwirkung des Gesangöereins „ Lätitia " .

Anfang Abends 8 Uhr .
Entree 30 Pfg . Ball 1 Mk . Damen in Herrenbegleitung sind frei.

un Vorverkauf zu 1 Mk . sind bei den Mitgliedern , Herren
<AtbbeN ttud Ndternknnd , sowie beim llnterzeichreten zu hüben.

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag :

Aroße Ganz - Musik .
Entree 3V Pf ., wofür Getränks.

I *.
Notel rum ksnter 8oltlü88öl.

Heute Sonntag :

wozu freundlichst einladet

BelsM. « LfiLLs » .

sl.
'08t0MSV

von Dr . med «
SchrömbgenS .

Zur

.Isgll- Illlll
lliiiitb ereil
genießtman denselben

. bekanntlich Vorzugs -
iweise seiner wohlthu--

eudeu Wirkung wegen ,
sowohl rviu , als

fauch halb » halb
mit Kornbranntwein ,
Cognac , Ingwer ,
Vanille, Benedictiuer,
Chartreuse und sonsti¬
gen feineren Liqueu -
re» vermischt .

Zu haben bei Herren : Gevr . Dirks
Ludw . Janfsen, Gevr. Mencke, Rov.
Wolf, Wilhelmshaven .

Gesucht
« Zimmer. « Maurer

Geselle«
in Accord oder Tagelohn .

K . N . KelmkirM ,
Hohenkirchen .

WMsgarten , Kopperhörn .
Heute Ssnntag :

Großer öffentlicher Soll.
Es ladet freundlichst em

» . V . MHilpSZ -.

Heute Sonntag :

K Grotze öffmMM Tailz -MujL Z
Hi-rzu ,°d° . HGichs. « o . ^ INgMSNN .

XXXXXXXXXXXXi 0>.XXXXXXXXXXXdc
X Bei vorkommendem Bedarf bringe mein wohl «ssortirtes
AE Lager verbefferter AE

Singer - Nähmaschinen ^
SE in empfehlende Erinnerung . Die Preise haben sich im Laufe AE

dieses Jahres bedeutend reducirt, so daß ich heute Maschinen mit «Z
Handbetrieb für 30 Mk ., Familien - Maschiuen für 75 Mk . und O
große Medium - Handwerker- Maschinen für 85 Mk . verkaufe . AE

D «I . 8
Uhrmacher. . O

XXXXXXA« XXXXX !ö !XXXXXXXXXXX
LiSIWVI »- , Vv « 1I , V » u »» 8 t

und

Wäsche - Aabrik
S - ecialität :

B88teuei'ge8cksft, kei' i
'eMücliö , ZluiogiMMö tun!

"
von

n . It .LLdö
früher Brake, jetzt Oldenburg ,

Schüttingstratze.
Prei8gekröili mii goltlmm Mil ßlbermen MeMllen .

liüsn verlangs Proben mit Pr8i8vkrrkiobni88 .
Am Irrthümer zu vermeiden, bitte genau ans die Airma zn achte«

Aus bestem
Äkm-, WIl! - UIN> Wö «

' ilcsll !8ckn

Sohlleder ,
geschnittene

r-M
in der

Lederhandlung von
C . Ocker, Wilhelmshaven ,

Altestr . 24 , sowie i . d . Verkaufsst . b .
Kaufm . I . gsmilk, Elsaß , Markstr . , i . ». bsIM ,

Gant , Werftstr . , und b . Kaufmann s . lsteeiclis , Sedan .

r» - LLr »ill « .
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz -Mufik .
n . Neubicmm .

llie ZL8ekinen-8trieIiörei unll
Mzarn -Haoiklmg

von

ebr . Kosrgvn8 , Roonstraße 84s,
empfiehlt sich zur

Anfertigung von Strümpfen , Westen,
Unterkleidern̂ sowie sämmtlicher Fantasie-

Artikel in Wolle u. Baumwolle .
Das Anstricken von Strümpfen wird billigst u . prompt ausgef .

MI!F.x

Kurg Hotzenzollern.
Heute Sonntag :

Große TllnmM
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

Lorsuiü .

Wintermäntel.
x Das Neueste K

traf soeben ein .

Mocki ». Aldvoks ,
B e l f o r t.

Wintermäntel.

Neu eingetroffen
im

8» kl - öM,
Bismarckstr. 55 :

Portemonnaies , sehr große Auswahl ,
PortiereukastLN ,
Puppen ,
Putzkasten ,

Mahmen ,
Rauch- Services ,
Reiben,
Ringe ,
Roulettes ,
Rolllöscher,

« (Plüsch- ) ,
Sahnengießer ,

Salzdehülter ,
Salzfüffer ,
Salznäpfe , doppelt und einfach ,
Scat -Blocs ,
Schabloneukastm,
Schachbretter,
Schlüsselhalter,
Schmuckkasten ,
Schsellkocher,
Schöpflöffel,
Schöpftöpfs,
Schreibgarnituren ,
Schreibmappen,
Schreibzeuge, 2 und 1 zu 50 Pf .,
Schultasche»,
Schöppe z . Bürste ,
Schöppe u . Feger,
Sckwammhalter .

E .Ein treuer RathgeLer für Jedermann ist
dad einzig in seinsr ^ lrt Wistirende Werl
„ vis 8 «Ib «tIl » rv "Wes ifetet Belehrung
über Geschlechts -Verhältnisse , Jugendsünde »,
Impotenz , Hämorrhoiden , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung u. Pollutionen .
Mit zahlreichen Abbildungen . ES lese sS auch
jeder , der an den schrecklichen Folgen der
Sslbntbsslscüung leidet , seine aufrichtige Be¬
lehrung rettet jährlich Isuroncke vor ricnorem
Vorckoroon. Gegen Einsendung von t Mart
i» Briefmarken zu beziehen von

»r . L . krnst , Homöopath, -
rViss, kHs«I »str »ss« î r . Iv -

Wird in Couvert verschlossen überschickt.

LVL «

mit Klavierbegleitung
Hierzu ladet höflichst ein

V . Lr ^ustz, Sedan .

Ortskrankenkasse
der

Ämmel'el' , Iisosilkf' , liolrgs'bck
und verwandter Gewerbe .

V LtLaiiK
am Sonntag , 14 d Mts ,

Nachm . 3 Uhr ,
im Hause des Kasstrers , Altendeichs¬

weg Nr . 14 .
Die rückständigen Beiträge sind bis

dahin zu entrichten .
Laut Beschluß der letzten General «

v -rsammlung werden die Mitglieder ,
welche noch nicht im Besitz von Sta -
tutenbüch«rn sind , hiermit aufgkforom,
diese bis zum 2l . d . Mts . beim
Kassirer abzuholen .

Der Vorstands

InvIttrlLKSU
Heute , Sonntagt

Großer
ülkkntlieksi'
wozu freundlichst einladet

0 . Mtelied
Ja » »» - « llchst I

kstlksäern i^gsr »
Harrh Unna in Altona
versendet zollfrei gegen
(nicht unter 10 Pfd .) « e " ° ^
Bettfedern für « 0 Pfg - das PI ^
vorzügliche gute Sorte 1,25

prima Halbdaune « nur 1 .
8 prima Ganzdaunen nur 2,50 W

8 Verpackung zum Kostenpreis .
Abnahme von 50 Pfd . 5°/o Raba

Umtausch bereitwilligst -

Brimn federdichter Inlett
Koff doppelt breit zu einem große -

Bet
"

(Decks , Unterbett, Kiffen und

Pfühl )
zusammen für nur 11 Mark

Empfehle ^

feinste Mlirganttk .

Neuheppens , Gökerstr ^ ^ ,

Varlstraße sind ^
Wohnungen
zu mrmiethen . Näheres bei ^

M- nvnt - t . Linterstr - ( 7.

Redaktion, Druck und Verlag oo» Th . Süß in Wilhelmshaven.
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